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Die Raiserbegegnung vor Zwinemünde.
Am Samstag .

Swinemünde , 3. Aug. ( W. B .) ( Ausführliche Meldung . )
Heute morgen unmittelbar nach der Flaggenparade um 8% Uhr machte
die „Hohenzollern" los und ging in See . „Königsberg" und „Sleip -
ner "

, welche vorher den Hafen verlassen hatten , schlossen sich an . Alle
drei Schiffe führten die russische Flagge . An Bord der „Hohenzollern"

befanden sich mit dem Kaiser der Reichskanzler, die Generaladjutanten
von Plessen, von Scholl, Graf Huelsen-Haeseler, ferner Staatssekretär
von Tirpitz , Admiral Buechsel , Hofmarschall Freiherr von Lynker, Ge¬
sandter Freiherr von Jenisch, die Flügeladjutanten Oberst Lauenstein ,
Kapitän zur See von Rebeur -Paschwitz , der Stellvertreter des Chefs des
Marinekabinetts , Kapitän zur See Trummler , Generaloberarzt Dr .
Jllberg , Prinz zu Sayn -Wittgenstein , außerdem die zum Ehrendienst
beim Kaiser von Rußland kommandierten Herren , Vizeadmiral Graf
Baudissin, General L 1a suite und Militärbevollmächtigter in St .
Petersburg Jacobi und Flügeladjutant Plueskow , Kommandeur des
Alexander-Pegiments .

Um 9 Uhr 30 Minuten kam die russische Kaiserjacht „Standard "
in Sicht. Die Begegnung der kaiserlichen Jachten erfolgte dann um 10
Uhr südlich von der Oderbank-Südboje . Das Wetter war bedeckt, die
See ziemlich ruhig . Sobald der „Standart " die „ Hohenzollern" er¬
reichte, brachten die Mannschaften der letzteren in der üblichen Weise
Hurras aus und die Musik spielte die russische Hymne. Der Kaiser in
russischer Admiralsuniform mit dem Bande des Andreasordens begab
sich , begleitet vom Reichskanzler, der Husarenuniform trug , und dem
Staatssekretär Tirpitz, im Standartenboot an Bord des „Standard ".
In einem zweiten Ruderboot folgten die übrigen Herren der Umgebung.

Auf dem „Standard " empfing Kaiser Nikolaus den Kaiser Wilhelm
aufs herzlichste . Die Besatzung erwies die Honneurs , die Musik spielte
„Heil dir im Siegerkranz "

. Am Großmast wurde die Kaiserstandarte
gehißt. — Hierauf nahm der „Standard " die Fahrt mit den beiden
Monarchen an Bord wieder auf und hielt auf die vor Swinemünde
ankernde deutsche Hochseeflotte zu . Die „Hohenzollern" und die beider¬
seitigen Begleitschiffe folgten. Die Flotte lag im Flaggengala da.

Um 11 % Uhr feuerten die Schiffe Salut . Der „Standard " durch¬
fuhr langsam die deutsche Flotte , begleitet von den Torpedokreuzern „ Si -
birski "

, „ Strjelok "
, „ Pogtanitschnik" , „ Ochotmk " und „ General Kon-

draenko "
, welche in Kiellinie dem „ Standard " folgten. Im Gefolge

des Kaisers von Rußland befinden sich der Minister des kaiserlichen
Hofes , Generaladjutant Baron Frederikks , der Minister des Aeußern
Jswolski , Hofmarschall Graf Benkendorff, General ä la sutie Mossoloff ,Admiral ä la suite Niloff, General ä la suite , attachiert beim deut¬
schen Kaiser, Tatitscheff, Kontreadmiral Bostroem, Zeremonienmeister
Srawinsky , der Chef des Marinekabinetts , Kapitän ersten Ranges Graf
Heyden , Marineattach« in Berlin , Kapitän 2 . Ranges Fürst Dolgorucki ,
Flügeladjutant Kapitän 2 . Ranges Boismann , Gardehauptmann und
Flügcladjutant Drenteln , Leutnant in der Mariuekanzlei Whrubow,Leutnant Baron Osten-Sacken , Divisionsarzt Hoftat Bogdanoff, der 2 .
Arzt des Kaisers Hoftat Poljakoff. Die Jacht „Standart " befehligte
der Kapitän ersten Ranges , Flügeladjutant Tschagin , die Begleitfahr -
zeuge Kontreadmiral v . Effen. Sämtliche Mannschaften standen in
Parade urrd brachten drei Hurras aus . Die Musikkapelle spielte die
ruffische Hymne.

Hiernach gingen „Standard " und „Hohenzollern" auf den vorge¬
sehenen Ankerplätzen an der Spitze der in drei Gliedern ankernden Flotte
vor Anker , „Standard " an der Spitze des zweiten Geschwaders zwischen
der „Deutschland" , die an der Spitze des ersten Geschwaders vor Anker
log, und „Hohenzollern" vor dem Kreuzergeschwader. Das Wetter hellte
etwas mehr auf . Um 11 % Uhr begaben sich die deutschen Admirale und
Kommandanten, als erster Flottenchef Prinz Heinrich, an Bord des
„ Standard "

, Uw Kaiser Nikolaus die Meldung der Herren in Form einer
Defeliercour eutgegennahm.

Zahlreiche Dampfer und andere Fahrzeuge waren auf die Reede
hinau -gesahren, um die Parade der Flotte zu sehen . Um 12% Uhr ging

Karlsruhe , Montag den 5 . August 1907.

Kaiser Wilhelm an Bord des „ Standard ". Der „ Standard " feuerte
Salut . — Gleich daraus kam der Kaiser von Rußland an Bord der
„Hohenzollern" zum Gegenbesuch . Ter Kaiser begleitete das Gefolge
vom Ehrendienst. Tie Mannschaft der „ Hohenzollern" erwies die Hon¬
neurs . Die Monarchen verweilten längere Zeit auf dem Achterdeck. Der
Kaiser von Rußland trug deutsche Marineuniform und den Schwarzen
Adlerordcn. An Bord hotte sich auch Prinz Adalbert eingefunden.

Um 1 % Uhr fand an Bord der „Hohenzollern" Frühstückstafel statt .
Nach der Tafel hielten der Kaiser und der Zar auf dem Achterdeck Cercle
ab . Nach 2% Uhr begab sich Kaiser Nikolaus an Bord des „Stan¬
dart " zurück . Um 3 Uhr begaben sich der Kaiser und der Zar an Bord
der „Deutschland " zur Besichtigung dieses Panzers .

Nach Besichtigung der „Deutschland" besuchten die beiden Kaiser
noch -'den großen Kreuzer „Bork " und den kleinen Kreuzer „Königsberg".
Beide Kriegsschiffe wurden gleichfalls eingehend besichtigt . An den- Be¬
sichtigungen nahmen die Herren der beiderseitigen Umgebungen teil .

Der Kaiser begleitete sodann den Kaiser von Rußland auf ' dem
Verkehrsboote „Hulda" zum Standard " uud trafen um 5% Uhr wieder
auf der „Hohenzollern" ein. Abends fand an Bord -der letzteren ein
Diner statt , zu dem die beiderseitigen Umgebungon geladen waren , so¬
wie -die Kommandanten der anwesenden Schifft . Kaiser Nikolaus saß
rechts neben dem Kaiser, rechts vom Kaiser von Rußland saß Reichs¬
kanzler Fürst Bülow, links vom Kaiser Wilhelm Minister Jswolski .

Vor dem Diner auf dem Schiff „ Hohenzollern" zeigte der
deutsche Kaiser dem Zaren noch verschiedene Räumlichkeiten der s. Zt .
umgebauten „ Hohenzollern"

. Nach der Tafel verweilten beide
Monarchen und ihre Umgebungen bis gegen 11 Uhr an Bord , worauf
der Zar nach dem „ Standard " zurückkehrte .

Am Sonntag .
— Swinemünde , 4. Aug. (Tel . ) Heute vormittag um 10% Uhr

hielt Kaiser Wilhelm, wie allsonntäglich, eine Musterung über die
Mannschaften der „Hohenzollern" ab.

Um 10% Uhr erschien der Zar mit Gefolge an Bord u . schritt ebenfalls
die Front der Besatzung ab . Dann hielt Kaiser Wilhelm auf Achterdeck
Gottesdienst ab , an dem die Offiziere und Mannschaften, sowie die beider¬
seitigen Gefolge teilnahmen . Der Zar kehrte hierauf auf den
„Standard " zurück, wo um 11 % Uhr ein feierlicher Gottesdienst aus
Anlaß des Namenstages der Kaiserin- Mutter von Rußland stattfand .
Kaiser Wilhelm trug die Galauniform seines ruffischen Dragoner -Rcgts .
„ Rarwa " und nahm mit dem Reichskanzler und sämtlichen Herren der
Umgebung an der Feier teil . Während des Tedeums feuerten die Flotte
und die übrigen hier anwesenden Kriegsschiffe einen Salut von 31 Schutz .

Um 1 Uhr wurde das Frühstück auf dem „Standard " eingenommen.
Nachmittags um 3 Uhr -wurde eine Ruderregatta für Barken , Kutter und
Giggs des Geschwaders veranstaltet . Beide Majestäten sahen mit
ihrem Gefolge derselben von der „ Standard " aus zu.

Das Wetter hat sich aufgeklärt, so daß zeitweise wenigstens Sonnen¬
schein über der Rede lag . Die Kriegsschiffe , die auch heute sämtlich aus¬
geflaggt hatten , boten mit den beiden Kaiserjachten, der weißen „ Hohen¬
zollern" und der schwarzen „ Standart "

, ein ebenso farbenreiches wie
großartiges Bild . Von Swinemünde kamen zahlreiche Bergnügungs -
damvfer mit Passagieren besetzt, heraus . Die Musikkapellen auf ihnen
wuroen nicht müde , die Nationalhymne und „ Deuffchland , Deutschland
über Mes " erklingen zu lassen . Selbstverständlich war die nächste Um¬
gebung der Kaiser-Jachten wie gestern so auch heute in einem mäßigen
Umkreise durch Polizeiboote abgesperrt, doch konnten die Privatfahrzeuge
nahe genug hxrcmfahren, um von ihnen herab das Gebotene übersehen
zu können .

Es starteten 61 Boote und Kutter . Für die Barkassen und Kutter
war die Distanz 3000 Meter , für die Gigs 2000 Meter . Die Ziellinie
lag in der Höhe der ruffischen Kaiser-Jacht , die Bahn zwischen den Reihen
des ersten und zweiten Geschwaders . Unter den größten und schwersten
Barkassen ( 20 Riemen, 40 Mann Besatzung) siegte diejenige der
„Deutschland" , unter den 16riemigen Barken siegte die der „Roon".
Unter den 14riemigen Kuttern des ersten Geschwaders siegte der der

Teiephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

„Mecklenburg " , unter den 14riemigen des zweiten Geschwaders der der
„ Deutschland" , unter denen der Aufklärungsschiffe der Kutter der
„Hamburg " . Unter den Fähnrich-Gigs des ersten Geschwaders siegte
dasjenige „Kaiser Friedrichs III . " , von denen des zweiten Geschwaders
das der „ Preußen "

. Den Siegern wurden je drei Hurras von den
Mannschaften der „ Deutschland " gebracht . Es waren Preise auSgesetzt ,
zum Teil Geldpreise, zum Teil Ehrenpreise. Die Hälfte der Preise
hatte Kaiser Nikolaus, die andere Hälfte Kaiser Wilhelm gestiftet. Die
Preise wurden unmittelbar nach dem Rennen an Bord der „Standart "

an die siegreichen Mannschaften durch die Majestäten ausgehändigt . Dgl
Kaiser kehrte hierauf auf die „Hohenzollern" zurück.

Am späteren Nachmittag arbeitete der Kaiser an Bord der „ Hohen¬
zollern"

. Abends um 8 Uhr fand an Bord S . M . Schiff „Deutschland"

ein Diner bei dem Flottenchef, Prinzen Heinrich, statt , zu welchem sich
beide Monarchen mit Umgebungen von ihren Jachten begeben hatten .
Nachmittags liefen die 4 Torpedokreuzer» nachdem sie in Parade die
„Hohenzollern" passiert hatten , in den Swinemünder Hafen ein.

— Swinemünde , 4. Aug. ( Tel . ) Der Kaiser verlieh den Kronenorden
erster Klaffe General Mossolow, Admiral Milow und Kontreadmiral
Bostroem. Außerdem schenkte der Kaiser dem Minister des kaiserlichen
Hofes, Baron Fredericks, und dem Minister Jswolski wertvolle Dosen.

Der Kaiser verlieh u . a . Auszeichnungen noch den Kronenorden 1.
Klaffe an den Zeremonienmeister Ssawinsky. Der Kaiser von Rußland
beehrte den Reichskanzler mit dem Geschenk seines Portraits in Emaille
mit Brillanten besetzt, ebenso erhielt Generaladjutant v . Plessen ein
wertvolles Geschenk. Der russische Kaiser verlieh den Alexander -
Newski-Orden den Staatssekretären von Tschirschky und von Tirpitz
und den Generaladjutanten Grafen Hülsen-Häseler und von Schollt
den weißen Adlerorden dem Hausmarschall Frhr . v . Linker und dem
Admiral v . Büchsel ; den St . Annenorden 1 . Kl. dem Gesandten Frhrn .
v . Jenisch; die Brillanten zum St . Annenorden 2. Kl . dem Kapitän z.
S . Trummler ; den Stanislausorden 2. Kl. mit Stern dem Flügel¬
adjutanten Kapitän v . Rebeur v. Paschwitz, dem Obersten Lauenstein ,
sowie dem Leibarzt Generaloberarzt Dr . Jlberg .

DasEchodesAuslandes .
— Wien , 4 .Aug. ( Tel . ) Das offiziöse Wiener Fremdenblatt konstatiert

in -der Besprechung der Swinemünder Entrevue , daß es wie bei den
letzten Begegnung, so auch heute, zwischon Rußland und dem Deutschen
Reiche keiner Auseinandersetzung und keiner besonderen Verständigung
bedürft ; nicht einmal ein -deutschfeindlicher Scharfsinn würde diesmal ,
wie nach der Zusammenkunft von Bjoerkoe , die Meldung ausklügeln
können , daß der Rutsche Kaiser den Kcriscir von Rußland über die in¬
neren Angelegenheiten seines Reiches berate . Natürlich würden die
großen Probleme der auswärtigen Politik erörtert werden , aber es gelte
nicht, -eine neue politische Situation zu schaffen , sondern nur das Ein¬
verständnis in der Beurteilung der gegebenen Sitnaton sestzustellen.
Die Zusammenkunft in Swinemünde sei ein erfreuliches Zeugnis des
stabilen Gleichgewichts , das sich zwischen den Hauptgruppen der großen
europäischen Mächte herausgobildet habe ; sie sei ein erfreuliches
Symptom der allgemeinen politischen Lage , ein Beweis für die herzliche
Wärme des Verhältnisses zwischen den beiden Souveränen und für dia
guten Beziehungen zwischen Deutschland und Rußland . Die öfter-'
reichische Monarchie könne sich aines solchen Verhältnisses zwischen
Deuffchland und Rußland , -das mit ihren eigenen Intentionen so völlig
im Einklänge sei , nur freuen . Auch Oesterreichs warme Sympathien
seien der Zusammenkunft der Kaiser Nikolaus und Wilhelm gewidmet.
Das Deutsche Reich sei Oesterreichs Alliierter , Rußland seit vielen
Jahren Oesterreichs Freund . Das vor Jahren hergestellte Einvernehmen
zwischen Oesterreich - Ungarn und Rußland über die Balkanftage sei
immer mehr ausgestaltet und vertieft worden. Die Balkanpolitik der
beiden Mächte habe immer mehr dio Zustimmung aller Mächte gefunden .
Oesterreich-Ungarn habe die neuerliche Klarstellung des Einvernehmens
zwischen ihren Alliierten und dem befreundeten Rußland zweifellos als
Aktivum auch in seiner politischen Rechnung zu buchen , kein andererStaat
habe aber auch das Ergebnis von Swinemünde als Paffivum in sein»

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome-Schwiening.

(34 . Fortsetzung. ) ,'Nachdruck verdat -».)
Antonowitsch eilte fort , nachdem er Ossipowna zugerufen, Feuer

zu machen und Wasser anzusetzen . Er selbst ging, um die Zu¬
taten zu der Bereitung eines stärkenden Fleischsaftes zu holen
und er hatte dann die Freude , zu sehen , wie Ssonja Karalowna
ihn fast gierig trank . Sie selbst erkannte , daß ihr Körper vor
allem der Stärkung bedürfe, sollte er ihrem Willen gehorchen
können . Sic nahm auch von dem feurigen Süßweine , von dem
er ein Fläschchen mitgebracht.

„Ich will nun ruhen , Stefan Antonowitsch ! " sagte sie .
«Machen Sie inzwischen den Ring dort zu Geld. Ich habe Ihr
Versprechen , daß Sie mich wecken , wenn Sie zurückkehren ! "

Ter Mediziner neigte sein Haupt . Sic hatten die Rollen
vertauscht . Wer hier befahl, war Patientin , und wer gehorchte ,
der Arzt.

Stefan Antonowitsch suchte einen jüdischen Trödler auf,
dessen matte Augen Feuer bekamen , als sie die spielenden Lichter
des in dem Ring gefaßten Edelsteines sahen . Der Schlaue er¬
kannte mit einem Blick die Echtheit des Steins und die gänzliche
klnerfahrenheit dessen, der ihn zum Kaufe bot . So bot er den
^ onzigsten Teil des Wertes , immer noch genug, um hüllende
Gewänder für Ssonja zu kaufen sowie die Reisekosten zu be¬
streiten und ein paar Zehnrubelnoten übrig zu behalten.

Während der Trödler die fettigen und zerknitterten Scheine
vor ihm aufzählte , ließ Stefan Antonowitsch einen Blick über
^ E ^nndcct und aber hundert Dinge gleiten , mit denen der kleine

gefüllt war . lieber alten , abgenutzten Pelzen und Arbeitcr -
kftidern hingen abgelegte und verblichene Uniformen und abge¬
tragene Frauengewänder . Unter den letzteren fesselte ihn eins .

Es war die anscheinend noch saubere Tracht einer Pflegeschwester
des russischen Roten Kreuzes. Der Himmel mochte wissen , auf
welchem Wege es unter die alten Sachen geraten war , die der
Trödler erstanden.

Blitzschnell war in dem Kopfe des Mediziners ein Gedanke
aufgezuckt , den ec sofort erwog und verfolgte.

Diese Tracht war durch den noch immer wütenden Krieg
in Rußland beim Volke wie bei den Behörden zu hohen Ehren
gekommen . Ihre Trägerinnen waren Heldinnen . Der Verdacht,
der in Rußland jedem folgt , vor ihnen machte er Halt . Wenn
cs eine Verklcioung gab , die Ssonja schützen konnte, so war es
diese . Auch die Neugier würde sich nicht an sie herandrängen .
Ihre augenblickliche Kraftlosigkeit und Schwäche tat ein werteres .
Man würde sie für eine Psttgeschwester halten , die krank aus
dem Kriege zurückgekehrt sei .

Er zitterte fast vor Freude , als er unter der erwähnten
Tracht, die auf sein Geheiß der Trödler vom Haken hob und vor
ihm ausbccrtete, auch den grauen pelzgefütterten Mantel ent¬
deckte, den die frühere Eignerin der Sachen getragen hatte .
Willig ließ er sich den unverschämten Preis , den der Trödler da¬
für forderte, von der Kaufsumme abziehen und alles zusammen¬
packen . Er selbst belud sich mit der Last und kehrte weniger be¬
drückt als er gegangen, in die Wohnung der Ossipowna zurück .

Er fand Ssonja m einem ruhigeren Schlummer , als er er¬
wartet . Das war die beste Medizin für sie . Er ließ sie schlafen ,
bis der Nachmittag anbrach . Tie Ossipowna hatte inzwischen
ein paar warme Unterröcke besorgt und derbere Stiefel als die
kostbaren , die Ssonja getragen . Nun ließ er sie durch die Ossi¬
powna wecken und zugleich die gekauften Sachen ihr vorlegen .

Ssonja begriff sofort den Gedanken des Mediziners und
stimmte ihm bei . Während Stefan Antonowitsch unruhig aut
den , Fliesen der kleinen Küche hin und her schritt , versuchte
Ssonja mit Hilfe der Ossipowna aufzustehen und die gekauften

Kleider anzuziehen . Jetzt erst merkte sie, wie groß noch ihre
Schwäche , wie bedenklich ihr Entschluß war , noch heute Alexej
und dem Grafen Petrowsky nach Moskau zu folgen . Aber sie
fühlte , sie würde ihre Ruhe nicht eher tmedergewinnen , ehe sie
nicht wieder das starke Elfenbeinpapier der Enveloppe des kaiser¬
lichen Handschreibens zwischen ihren Fingern spürte . Und mit
zusammengeblssenen Lippen kämpfte sie jeden neuen Schwäche¬
anfall nieder.

Als die Qsfipowna den Mediziner endlich zu Ssonja rieft
wäre dieser am liebsten zu den Füßen der bleichen Roten Kreuz¬
schwester niedergestürzt. Wie ein Charitas selbst sah das bleiche
Gesichtchen, das nichts von seiner Schönheit eingebüßt hatte ,
unter der Haube der Schwesterntracht hervor . Wenn sie diese
Züge noch durch ein Tuch zum Teil verhüllte und den Eindruck
ihrer Gebrechlichkeit dadurch noch erhöhte, so war die Täuschung ,
eine aus dem Kriege siech und elend heimgekehrte Kranken¬
schwester vor sich zu haben , eine vollkommene . Und diese Ge¬
wandung würde auch die schärfsten Späheraugen täuschen. Wer
die elegante Weltdame in der Gesuchten und Verfolgten zu finden
hoffte, würde sie zuletzt in dieser Hilfsbedürftigen erwarten . Me
sich mit jedem Schritt dem Himmel, den sie so reichlich verdient ,
zu nähern schien .

Die Ueberraschung , die sich auf des Mediziners Antlitz
malte , war Ssonja nicht entgangen. Ein Anflug ihrer alten
Koketterie kam über sie :

„Nun !" fragte sie, und zum ersten Male trat wieder ein
Lächeln in ihre Mundwinkel — „glauben Sie , daß mir in diesem
Gewaiide Gefahr droht?"

„ Ssonja Karlowna ! " murmelte Stefan Antonowttsch, in¬
dem er vergeblich das ungestüme Pochen seines Herzens zu
meistern trachtete : „ Auch der blutigste Scherge wird , wenn er
Sie so sieht, den Saum Ihres Gewandes küssen ! "

.(Fortsetzung folgt,ft,
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Rechnung etnzustellen. Die Zwecke der Kaiserzusammenkunft seien gegenNiemand gerichtet und man hübe niemals Grund , ste zu beargwöhnen.

== Rom, 3. Aug. Ein Leitartikel der „Tribuna " führt aus , die
Begegnung in Swinemünde wie die bevorstehende Zusammenkunft Kai¬
ser Wilhelms mit König Eduard tun dar , daß nicht nur die IsolierungDeutschlands aufgehört, sondern daß auch die Tendenz der deutschenPolitik friedlicher denn je geworden ist.

, — Paris , 3 . Aug. Die Pariser Blätter sind zu sehr mit der marok¬
kanischen Angelegenheit beschäftigt , um der Kaisertegegnung in Swine¬
münde die Beachtung und die Kommentare zu widmen, die man ihr
wahrscheinlich zu einer anderen Zeit hätte zuliommen lassen . Nur die
„DebatS" widmen der Entrevue zwischen Kaiser Wilhelm und dem ZarNikolaus einige Betrachtungen , die im friedlichsten Sinne gehalten sind .

„Ts ist sicher," schreiben die „Debats "
, „ daß man keinen Grund hat ,die Begegnung Kaiser Wilhelms mit dem Zaren mit Mißtrauen zu be¬

trachten. Es ist klar, daß in Swinemünde von vielen ernsten Dingendie Rede sein wird , von denen manche uns nahe angehen. Aber bei dem
gegenwärtigen Zustand der europäischen Lage, bei der glücklichen Sicher¬
heit unserer internationalen Beziehungen und unserer Bündnisse, bei der
Neigung zum Frieden, die unter mancherlei Umständen und in diesem
Augenblick noch im Haag bekräftigt worden sind , können wir die Begeg¬
nung in Swinemünde mir vollendeter Ruhe betrachten." ( B. Z. )

Tages - Rurr - schau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 4 . Aug. Der Kaiser hat , dem Wunsch des Sultans ent¬
sprechend , zum Oberschiedsrichter in dem Streit zwischen der türkischen
Regierung und den orientalischen Bahnen den spanischen Staats¬
minister Moret ernannt .

— Berlin , 4 . Aug. Die Ankunft des Königs von England auf Schloß
WilhelmShöhe zum Besuche des Kaiserpaares erfolgt am 14. August,
vormittags 8 .05 Uhr. Der Kaiser wird nach der „Post" in Begleitungder königlichen Prinzen und des gesamten Gefolges den englischen Herr¬
scher auf dem Bahnhofe erwarten und in seinem Automobil nach dem
Schlöffe geleiten . Der Empfang auf dem Bahnhofe findet nur in
kleinem Maße statt , wie denn überhaupt der Besuch König Eduards rein
privaten und familiären Charakter hat . Das hat indeffen den Kaiser
nicht abgehalten anzuordnen , daß auf dem Wege vom Bahnhofe bis zum
Schlöffe das Militär der Garnison Kassel sowie die Schulen, Krieger¬und Gewerkvereine Spalier bilden.

— Berlin , 4. Aug. (Tel . ) Die Ratifikationsurkunden zu der am8. April 1906 in Paris Unterzeichneten Uebereinkunft zwischen Deutsch¬land und Frankreich betreffend den Schutz an Werken der Literatur und
Kunst sowie an Photographien sind in Paris ausgewechselt worden.

X Berlin , 2 . Aug. Der Bund der Industriellen wird auf seinerdiesjährigen , im Oktober stattfindenden Generalversammlung u . a . auchzu der Scheckfrage Stellung nehmen, nachdem sein Gesamtr,orstand am12. Februar d . I . bereits auf Grund eines Referats des Herrn Pro -
feffor Schär von der Handelshochschule zu Berlin das Bedürfnis ins¬
besondere eines Postscheckgesetzes einstimmig bejaht und die Aufstellungeines eigenen Entwurfs eines Scheckgefetzes beschloffen hatte . Da nun¬
mehr wider Erwarten schnell ein neuer Entwurf eines Scheckgefetzes
seitens der Regierung der öffentlichen Erörterung unterbreitet worden
ist, wird die Generalversammlung im Besonderen zu diesem ' Entwurf ,der nach Ansicht der Industriellen in mancher Hinsicht noch abänderungs¬
bedürftig erscheint, Stellung nehmen und gleichzeitig diejenigen Ge¬
sichtspunkte festlegon , die der Bund der Industriellen auf dem seitensdes mitteleuropäischen Wirtschaftsvereins für den November d. I . ge¬
planten mitteleuropäischen Scheckkongreß zu vertreten gedenkt .

Die Aefideniure » in NordKameru «.
M In dem Abamaua -Lande im Norden des deutschen Schutzge¬bietes Kamerun sind Unruhen ausgebrochcn. Die beiden deutschen

Residente« jenes Gebietes haben sich wegen Bewältigung der Unruhen
miteinander in Verbindung gesetzt. Diese Residenten stehen nach dem
Willen des ehemaligen Gouverneurs v . Puttkamer , auf dessen Vorschlag
sie nach seiner Expedition im Jahre 1803 eingesetzt wurden , den ein¬
heimischen Herrschern als Schützer und Ratgeber zur Seite ; das eigent¬
liche Regieren wird den einheimischen Herrschern überlassen. Man
schätzt die Zahl der teils heidnischen , teils mohamedanischen Bewohner
dieses Gebietes , das sich bis zum Tschadsee erstreckt , auf 5 bis 8 Mil¬
lionen . Nur drei Kompagnien Schntztruppen, verteilt auf sehr ent¬
fernte Standorte , befinden sich in dem von der Küste abgelegenen, aus -
gedehnten Gebiete. Die Kolonialfreunde haben daher die Nachrichtvon Unruhen mit dem gebührenden Ernst ausgenommen.

Ob das System der Residenturen geeignet ist , Konflikte hintan¬
zuhalten , ist eine umstrittene Frage . Stabsarzt a . D . Dr . Arning hatbereits im Juni in Nr . 11 der Nationalliberalen Blätter über Len
Nutzen der Residenturen Zweifel geäußert . Er schrieb damals :

„Das tiefere Innere des Landes nach dem Tschadsee zu hofft man
durch geringere Besetzung in der Form von Residentschäften festhalten
zu können. Ob dieses auf die Dauer möglich sein wird , muß dahinge¬
stellt bleiben. Immerhin liegen hier Bevölkerungsverhältnisse bör, die

^ «örtage und Hundsstern .
Von F . Kunze (Suhl ) .

(Nackidruck VerSoNn.lEr ist bekannt, daß ein nicht geringer Bruchteil de? glutbringenden
Sommers die seltsame Bezeichnung „ Hundstage " führt . Diese um¬
fassen de» Zeitraum vom 24 . Juli bis zum 24 . August. Vielfach
herrscht noch die volkstümliche Meinung , daß jene 31 Sommertage in¬
folge ihrer hochgradigen Sonnenhitze gleichsam „ die Hundswut fördern"
und diesem unheilvollen Einflüsse ihren genannten Namen verdankten.
Indes , schon die alten Römer kannten unsere vermeintliche „Zeit der
tollen Hunde" als „dies canicularis "

, und sie begann bei ihnen mit
jenem Tage , wo die Sonne beim Hundsstern ( canicula ) sicht . Ka¬
lendergemäß tritt die glänzende Königin des TageS am 24 . Juli aus dem
Zeichen des Krebses in das des Löwen , womit die Hundstage anheben
und bis zum 24 . August dauern , an dem die Sonne ins Sternbild der
Aungb -au übergeht. Ein alter Reim besagt :

Wenn die Sonne in den Löwen gehet ,
Die größte Hitz im Fahr entstehet.
Drum lasse Ader nicht , meid' Wein und Bad ;
Fleisch -Speiß bringt jetzt auch leidlich Schab!
Salat mit Ehern und Salbeh
Sei jetzund eine Artzney .
So die Bewegung euch macht heiß,Mutiert das Hemd, legt ab den Schweiß.
Der Wein mit Wasser seh gemischt ,
Der Salbey -Trank das Herz erfrischt. °

Mit den gluterfüllten Hundstagen mußte sich erklärlicherweiseauch
der üppig wuchernde Aberglaube beschäftigen. So galten sie beispiels -

, weis« in vielen Gegenden Deutschlands als durchaus ungeeignet zum
Heiraten , „weil dann schlimme Ehen folgen, " und aus diesen ungesunde
Kinder hervorgehen würden. Es sollen überhaupt in dieser heißen Zeit
allerlei Fieber und „ Gamperln " (teuflische Krankheiten) umgehen, wie in
süddeutschen Ländern behauptet wird , doch spricht dabei die jeweilige
Witterung ein gewichtig Wörtchen mit . Ist nämlich der Himmel trübe
und bewölkt , so argwöhnt man in Böhmen „ garstige Krankheiten"

, wäh¬
rend klares Luftgebiet auf „ein gesundes Jahr " hoffen läßt .

Sind die Hundstage sehr ncblicht und nicht heiter,
Hat man zu fürchten Pest und Seuchen;
Ist es schön jedoch und klar der Himmel,
Das bedeutet heilsam Jahr , den Menschen günstig —

heißt es im südlichen Oesterreich , wo zugleich geglaubt wird , daß in der
Zeit , wo die Sonne „ im Löwen " steht , kein Uebel des Leibes geheilt
werden kann, wie denn a« h schon ein alter Chronist philosophiert: „ In
den Hundetagen haben die Medikamente keine Statt .

" Daß auch die
ausgedehnte Tierwelt in dieser schwülen Zeit besonders zu leiden hätte .
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ein Ausspielen des einen Stammes gegen den andern möglich machen .
Dadurch kann eine wachsende Gefahr für uns zunächst hintenan ge¬
halten werden ; andererseits aber ist es möglich , daß durch dieses Aus¬
spielen des einen Stammes gegen den andern im Lause der Zeit ein
Zustand der Anarchie geschaffen wird , der uns später das Vielfache von
dem Geld kosten würde , welches wir heute aufwenden müßten , um eine
wirkliche Herrschaft in diesen Ländern auszuüben ."

Dr . Arning hält es im allgemeinen für richtiger, daß man solche
Gebiete entweder der wirklichen Beherrschung unterwirft oder sie sich
selbst überläßt . Will man das erstere, so wäre die Fortführung der
Manengubabahn bis zum Tschadsee außerordentlich wünschenswert.Von anderer Seite wird der Ansicht Ausdruck gegeben , daß die deutsche
Vcrwaltungstätigkeit sich einstweilen auf die Küste beschränken solle.

Italien .
Die antiklerikale Kgitation.

— Rom, 4 . Aug. Die antiklerikale Agitation greift hier epidemie¬
artig um sich. Ter Papst soll sehr besorgt sein ; er hielt gestern eine Kon¬
ferenz mit den Kardinalen Vanutclli , Sanminiatelli und Cagiano und
soll die Besorgnis ausgodrückt haben ,dah Italien Frankreichs Kirchen¬
politik nachahmr. Ein Blatt meldet , der Papst wolle das JahreSfrst
seiner Krönung ( 9 . August) suspendieren als Zeichen seines Protestes .
Aber auch die Regierung hat Grund zu Besorgnissen , da der Pöbel die
antiklerikale Erregung zum Vorwand für das Fischen im Trüben nimmt.Dies zeigte sich besonders vorgestern und gestern in Spezia , wo die Tu¬
multe schon einen revolutionären Charakter ««nahmen, wie man jetzt er¬
fährt , nachdem briefliche Meldungen der Zensur ent Schnippchen schlugen .Wie in Spezia eine Kirche , so wurde in Sampierdarena ein Pensionat
der Salesianer gestürmt und in Brand gefetzt . Morgan finden Protest¬
meetings in Genua und in Terni statt , wo die Polizei große Vorkeh¬
rungen trifft , da nach und nach doch klar wird , daß in Barazze starke
Angehörigkeitenvorgekommen sein muffen und auch die Flucht des Groß¬
inquisitors der Sales,aner - Pensionate Don Musso aus Savona Eindruck
machte .

Frankreich .
— Paris , 5 . Aug. (Tel . ) Der Unterrichtsminifier hielt in Be¬

sang « aus Anlaß des Kongresses der Untrrrichtsliga eine Rede, in der
er die Pflicht der Lehrer in bewegten Worten schilderte , sich nicht dEch
Politiker , die ihre eigenen Interessen verfolgen, von der Republik ab¬
wendig machen zu lassen. Der Minister schloß mit einer energischen
Mißbilligung der »nbrstimmtrn Humanitären Theorien , die,darauf aus¬
gehen , die Idee des Vaterlandes zu zerstören. Wenn man Frankreich
ahne Widerstand dem Verderben preisgebe , so begehe man ein fluch¬
würdiges Verbrechen , unter dem die ganze Welt leiden würde . Lebhafter
Beifall folgte der Rede.

Amerika .
— New York, 4 . Aug. Bundesrichter Landes in Chicago verhängte

durch ein heute erlassenes Urteil 29 240 000 Dollar oder 122,8 Millionen
Mark Geldstrafe über dieLtandardOil Company , weil sie im
Jahre 1903 von den Eisenbahngesellschaften rechtswidrige Fracht¬
ermäßigungen in 1426 Fällen angenommen hätte . Der Richter wandte
in jedem einzelnen Fall das höchste Strafmaß an . Es ist dies wohl
die höchste Geldstrafe , die jemals von einem Gerichtshof verhängt wor¬
den ist . Die Gesellschaft wird appellieren . Drr letztjährige Rein¬
gewinn der Standard Oil Co. bezifferte sich auf 70 Millionen . Die
Dividenden betrugen 40 Millionen Dollars gleich 40 Prozent auf das
Kapital .

Ein amerikanisches Syndikat erwarb von Bolivia die Konzession
für den Betrieb der Madeira - Mamors -Bahn , die berufen ist, den
Gummihandel im Amazonas-Becke « beherrschen.

lÜ^ f , , , , - - - - - . . . . . - i . . . .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 2V . Juli d . I . gnädigst - bewogen gefunden , dem Kirchenrat
B . Theodor Fischer in Maulburg das Ritterkreuz Höchstihres
Ordens Berthold des Ersten, sowie den Pfarrern : Karl Gockel
in TeMenbronn , Heinrich Kobe in Wieblingen , und Adam
Spengler in Nöttingen das Ritterkreuz erster Klasse mit
Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
20 . Juki d . I . gnädigst geruht , den Borstand der Realschule ru
Sinsheim , Dr . Karl Martin , zum Realschuldirektor in Frei¬
burg zu ernennest und von der bisherigen Oberrealschule in Frei -'
bürg an die neue Oberrealschule mit realgymnasialer Abteilung
in gleicher Eigenschaft zu versetzen die Professoren : Dr . Max
D a l i tz s ch, Karl Lehn , Dr . Karl Scheid , Dr . Alfred
Winkelmann , Rodert Burger , Artur Lambeck , Lud¬
wig SchellMUNN und Hermann Stubet . .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben gnädigst ge¬
ruht, den Daurat Professor Max Hummel an der Grotzh .
Baugewetkschule hier auf sein Untertänigstes Ansuchen bis zur

Badische Chronik.
ü Karlsruhe , 4. Aug . Um eine gleichmäßigere Verteilung

der Aktuare herbeizuführen , ist vom Justizministerium beftimnn
worden, daß ohne seine Genehmigung als Schreibgehilfen oder
unentgeltliche Arbeiter gleichzeitig bei einem Amtsgericht nicht
mehr Aktuare als daselbst Richter angestellt sind und bei einen ,
Notariat nicht mehr als ein Aktuar beschäftigt werden '

dürfe«.* Friedrichsfeld , 1 . Aug . Gestern mittag wurde in de ,
Steinzeugwarenfabrik ein italienischer Arbeiter von einen,
Eisenbahnwagen an die Wand gedrückt und getötet .* Reilingen (A . Schwetzingen ) , 3 . Aug . Ein schönes Fest
feierte gestern die hiesige evangelische Gemeinde . Fünsund-
zwanzig Hahre waren verflossen , seit Herr Dekan Henning von
Schollbrunn aus durch Wahl» in die hiesige Gemeinde berufen
wurde . Nachdem schon im Laufe des Tages die bürgerlichen und
kirchlichen Gemeindekollegien , sowie die evangelische Kleinkinder,
schule dem Jubilar ihre Glückwünsche dargebracht, versammelte,
sich abends zahlreiche Glieder der Gemeinde zur Feier im Gast ,
haus zum „ Hirsch "

. Nach einleitenden Begrüßungsworten durch
den Herrn Bürgermeister Dtüller erhob sich der Seelsorger de ,
katholischen Gemeinde , Herr Pfarrer Bauer , um dem Jubilar di,
Wückwünsche feiner Gemeinde zu überbringen und ihm zugleich
die Anerkennung für sein allezeit friedliches Wirkt « auszuspre-
chen. Für die Lehrerschaft sprach Herr' Oberlehrer Böhm und
für die israelitische Gemeinde Herr Lehrer Heimberger . Her,
Dekan Henning dankte in bewegten Worten für die ihm so zahl¬
reich dargcbrachten Wückwünsche.

& Sandhaufen, 5 . Aug . Der Gemeinderaksstreik ist zu
Ende . Bürgermeister und Gemeinderäte haben ihre Funktionen
wieder ausgenommen . Das gegen den Bürgermeister eröffnest
Disziplinarverfahren ist eingestellt .

K . Oberschefflenz, 4 . Aug . Postgehilfe Popp don Wert.
heim , der zur Zeit beim hiesigen Postamt beschäftigt ist, wallst
am 1 . d . M . nach Neudenau eine Radtonr machen. Bei der Tal -
fahrt von der Höhe nach Neudenau verlor er die Herrschaft übe ,
das Rad , glitt bei der Kurve am Stadteingang aus und wurde
mit voller Wucht gegen das nebenstehende Haus

'
geschleudert,

wobei er so schwere Verletzungen erlitt , daß an seinem Auskom-
men gezweiselt wird . >

Baden-Baden , 4 . Aug. Der „Turnverein Baden -Baden" kannst
am heutigen Tage die Feier seines 60jährigen Bestehens begehen . Der
Verein gehört zu den ältesten und angesehensten unserer Bäderstadt und
hat in den 60 Jahren auf dem Gebiete des Turnwesens viel Ersprieß¬
liches geschaffen und gewirkt . Tie heutige Jubiläumsfeier begann vor¬
mittags 8 Uhr mit einem Wctturnen der Zöglinge des Vereins , welcher
einen schönen Beweis von dem Können der Jungmannschaft auf dem
Gebiete des Turnens gab. Don 10 Uhr ab fand sodann ein Turnen der
Turnwarte des Karlsruher GaueS stätt , an welchem ca. 80 Turnwarte
ieilnahmen . Die Hebungen wurden unter Leitung des GauturnwartS
Herrn Rcallehrer Metzer - Karlsruhe mit bester Präzision zur Ausführ¬
ung gebracht. Nachdem die Turner in verschiedenen Lokalen das Mittag¬
essen eingenommen, fand nachmittags halb 3 Uhr der Abmarsch vom
Vereinslokal „ Merkur " statt und zwar ging es in geschlossenem Zug-
unter Voranmarsch einer Musikkapelle durch die Straßen der Stadt nach
dem Turnplatz vor der Turn - und Festhalle. Hier fand dann von 3 bis
6 Uhr nachmittags ein Schauturnen statt , zu welchem sich ein zahlreiches .
Publikum eingesunden hatte , welches mit Interessen die turnerischen Dar .
bietungen verfolgte.* Baden , 3 . Aug . In letztverflossener Nacht verübte
ein 23 Jahre alter Koch eines hiesigen Hotels aus Schwindrotz-
heim bei StratzbUrg in den Anlagen der Lichtentaler -Allee
Sclbstmordvrrsuch, indem er sich mittels Revolvers emen Schuß
in die rechte Brustgegend beibrachte, nachdem er zuvor angeblich
um die Waffe auf ihre Brauchbarkeit zu prüfen , einen Schuß in
die Lust abfeuerte . Als Motiv,dürfte Liebeskummer anzunehmen
sein. Die Verletzung ist keine '

lebensgefährliche .
% Grngrnbach, 5 . Aug . Am Freitag fand hier Bürger-

meisterwahl statt, bei der unser seitheriger Bürgermeister Herr
August Herb, einstimmig wiedrrgewählt wurde, ein Beweis ,
wie sehr die Verdienste in den verflossenen neun Jahren seiner
Amtstätigkeit gewürdigt wurden .

M Frcibnrg , 4 . Aug . Morgen findet hier die erste öffeat-
liche Hauptversammlung des katholischen Lehrervereins in Baden
statt: Auf der Tagesordnung stehen zwei Vorträge : Bsrechli -

deutet der volkstümliche Glaube nicht an , abgesehen von der eingangs er¬
wähnten Hundewut. Doch will man am Harz wissen , daß die gemeine
Krähe während der berüchtigten „ dies canicularis " nicht trinken dürfe,und zwar „ zur Strafe für den Ungehorsam jenes Raben , der von Noah
ausgeschickt war und nicht zurückkehrte .

"
Unheilvoll scheint aber von jeher das Pflanzenreich von den sengen¬

den Strahlen der Hunds tags sonne beeinflußt worden zu sein , und schon
Plinius schreibt , daß die empfindliche Weinrebe viel zu leiden habe, —
„ denn das Schicksal der Traube hängt von jenem Gestirn ab , das wir
Hündchen nennen . Dieses macht sie brandig , als ob sie auf glühenden
Kohlen geröstet wären . Di« meisten Leute sagen, der Tau werde den
Gewächsen dutch heftigen Sonnenschein eingebrannt . Und so entstehe bei
den Feldfrüchten der Rost und bei dem Weinstock der Brand .

" Wenn
ein landläufiges Berschen reimt :

HundStage hell und klar
Deuten uns rin gutes Jahr ;
Werden Regen sie bereiten,
Kommen nicht die besten Zeiten —

so scheint dasselbe auch auf „ Gräser , Bäume , Laub und Kraut " anzu¬
spielen . Man alte Bauernregel befaßt sich auch mit der charakteristischen
Witterung der dies canicularis . „ Treten die Hundstage gut ein, so
wird vier Wochen hindurch schönes Wetter sein , treten sie schlecht ein ,
so wird vier Wochen schlechtes Wetter sein," hört man in mährischen
Gebieten orakeln, und das entspricht der Wahrnehmung , die man in '
Venedig gewacht zu haben scheint , wo eS heißt : „ Wenn, die Sonne in den
Löwen tritt , so läßt sie das Wetter , wie sie es gefunden." Was nun den
erwähnten „ Hundsstern" anbetrifst , so handät es sich hierbei um ein
dem südlichen Himmel angehörendes Toppelgestirn selbstleuchtenden
Charakters , von dem besonders „ der große Hund" ( eauis major ) in
den Vordergrund trat . Im alten Aegypten hieß dieser seltsame Fix¬
stern „ Sopet "

, und auf seiner gewissenhaften Beobachinng beruhte der
priesterliche Landeskalender. Am 20 . Juli , dem Tage seines Frühauf -
oanges , begann der befruchtende Nil zu steigen , um schneglich seine aus¬
gedehnten Usergebiete unter Wasser zu setzen : Durch diese verkündende
Rolle erwies sich der bedeutsame Sopet als „ Stern des Heils "

, wes¬
halb er auch der nationalen Raturgöttin Isis geweiht war . Mit
dem langersehnten Ausgange dieses himmlischen „ Wasser -
bringers " verband sich die nilländische Volkshoffnung auf
eine reiche Getreideernte , und so kam es, daß man an diesem hoch¬
wichtigen Tage auch zugleich das bäuerliche Neujahr einsetzen ließ,das außerdem auch als Termin der sommerlichen Sonnnwend« galt .
Eine fast entgegengesetzte Rolle spielte dieses ägyptische Glücksgestirn
im griechischen Altertum , wo es unter dem bekannten Namen „ Sirios "
nach Homer „ ein Stern zum Verderben" war , weil er sengende Sonnen¬
hitze im befolge batte . Horaz, Virgil und Plinius haben des gesürch-

~
tetens)Hundssterns Wut " in Verbindung mit dem sinnbildlichen,,Grimm"
des astralischen Löwen , „der wildrasend der Sonne heitzbrennende Strah¬
len auffängt, " nicht unerivähnt gelassen, ja der naturkundige Plinius
schreibt : „ Ist es nicht bekannt genug, daß der Hundsstern bei seinem
Aufgabe die Sönnenwärme vermehrt ? Auf der Erde bemerkt man
sidsort eine nicht geringe Wirkung des Gestirns . Zeigt es sich , so kocht
das Meer , der Wein im Keller braust und die Sümpfe geraten in Gä¬
rung . Es gibt eine Art wilder Ziegen , don der man sich erzählt , bafj;
sie sich gegen den ausgehenden Hundsstern stelle , ihn anschaue und durch
ihr Niesen gleichsam begrüße . Daß die Hunde zur Zeit dqS canis -
major mehr als gewöhnlich wütig werden, ist hinlänglich bekannt.

"
Es erscheint nun höchst sonderbar, daß dieser bauernfeindliche ;

Stern des klassischen Hellas-Rom mit seiner versengenden, Wachstum -
tötenden Kraft im direkten Gegensatz steht zu der volkstümlichen An¬
schauung Aegyptens und Mesopotamiens. Doch dürfte sich dieser ver¬
meintliche Zwiespalt der Natur aus der altchinesischen HimmelskundS
erklären lassen . Im weiten Reich der Mitte galt nämlich der „ große
Hund" des blauen Luftgebietes als himmlischer Schakal, wie er denn -
auch in Aegypten für dieses fuchsähnliche Tier angesehen wurde . Durch
sein« ständige Höhlengräberei und nächtlichen Streifzüge im bergenden
Saatengefilde — wo oft ganze Rudel ihr Wesen treiben — wird dieser
vierbeinige „Heuler " zum verhaßten Verwüster blühender Getreide¬
felder, ebenso wie die allzugroße Hitze. In babylonischenund persischer?
Ländergebieten , wo der räuberische Schakal zum Hunde wurde, 'der schon :
in der religiösen Vorstellungswelt eine wichtige, heilbringende Rolle ;
spielte, galt naturgemäß auch der gleichnamige Himmelskörper für fegen -
bringend . Nun übernahmen wohl später griechische Volssstarmne den ^
tierischen Namen des letzteren der morgenländischen Ueberlreferung , ver- 1
knüpften damit aber den bösen Charakter des Gestirns , wozu schon ihre
klimatische Landesbeschaffenheit bestimmend beitrug . Ursprünglich -
kannten hellenische Volksstänrme den orientalischen „Schakalstern" nuü •
als einen „ funkelnden"

, lichtstrahlenlden — „ Seirios ! " — Doch schäl-
dern ihn dann jüngere Dichter schon als treuen „Jagdbegleiter Orions " ,

^ so 'daß ein ncchestehender Genosse des glänzenden Hundes schließlich zum
„Hasen" gestempelt wurde. Daß im frühgeschichtlichen Hellas und Rom

: der volkstümliche Glaube an die unheilstiftende Wirkung des wutspeien¬
den Sirius fast allgemein char , könnte man schon ans den zahlreichen.

1 Hundeopfern schließen , die während der gefürchteten dies canicularis
; gewissen Gottheiten dargebracht wurden . Roch im Jahre 1674 bemerkt
, ein deutscher Chronist : „Die Erfahrung selber bezeugt, daß bey auf - ,
. gehendem Hundsstern gern hitzig - Fieber entstehen, uttd wenn irgend
8 an einem Orte pestilenzialische Seuchen grassieren , solche demzumalen
' am heftigsten wüten .

" Nun , unser aufgeklärtes Jahrhundert denkt glück -
: licherweife nicht mehr an den „großen Hund " und sein vermeintliches
! . Wüten "

.
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* Freibnrg , 4 . Aug. Gestern nachmittag stürzte der verhei¬
ratete Maurer Joseph Haick aus Hochdors von einem Neubau ab
und erlitt schwere innere Verletzungen .

= Bonndorf, 3 . Aug . Wie die „Sir . P ." meldet, ist Pfarrer
Kaiscrt begnadigt und aus dem Gefängnis entlassen worden.

X Bonndorf. 4 . Aug. Vor dem hiesigen Amtsgericht muhte sich
vorgestern der Redakteur des hiesigen Zentrumsorgans , des „Bonndorfer
zolksblates"

, Vikar Joseph Fischer , wegen Beleidigung verantworten .
Er hatte dem Justizaktuar Kaminski-Tiengcn , beschäftigt beim Amts¬

gericht Waldshut , vorgeworfcn, in „ einem amtlichen Bericht unwahre
Tatsachen wider besseres Wissen behauptet zu haben. " Der sogen , amt¬

liche Bericht war ein Gerichtsbericht im „ Albboten" über den Prozeß des
Rechtsanwalts Sicbert und Redakteur König gegen Bahnverwalter Hei¬
degger. Das „ Volksblatt" entnahm seinen Artikel dem Waldshuter
Zentrumsorgan unter Hinzufügung des bei Beleidigungen und anderen
Gehässigkeiten üblichen Fettdrucks. Tie Sühneverhandlung leitete Amts¬

richter Dr . Kiefer . Nach zweistündiger Unterhandlung kam es zu einem
Vergleich. Redakteur Fischer trägt sämtliche Kosten und nimmt in
einem Redaktionsartikel die Beleidigungen unter dem üblichen Ausdruck
pes Bedauerns zurück.

# St . Blasien. 4 . Aug. Ter 19 Jahre alte Sohn des Bür¬
germeisters Gang von Jmmenerch fiel von einem Wagen und

brach das Genick. Er war sofort tot .
5? Lörrach , 4 . Aug . Die Blattfallkrankheit tritt in den

Gemarkungen Binzen . Haltingen , Oeflingen u . a . besorgnis¬
erregend auf . Tie Herbstaussichten sind sehr gering .

K Konstanz, 4 . Aug . Das Jnselhotel wurde um den Preis
non 1 250 000 Ji von der Aktiengesellschaft an Herrn Direktor
Brunner verkauft. _

Zur Berufs - und Betriebszählung .
* Heidelberg . 3 . Aug . Die Bevölkerungsziffcr betrug nach der

Berufs - und Betriebszählung 24767 männliche und 27030 weibliche
Personen gegen 23 483 männliche und 26074 weibliche bei der Volks¬
zählung vom 1 . Dezember 1905 somit mehr 1314 männliche, 956 weib¬
liche , Vermehrung im ganzen 2270 Seelen .

* Waldshut . Z. Aug. Nach der nunmehr abgeschlossenen BcrufS-
und Betriebszählung wurden hier 4027 Personen gezählt, davon sind
2004 männlichen und 2023 weiblichen Geschlechts . Die Zahl der Haus¬
haltungen betrug 870. Bei der letzten Volkszählung waren hier 3824
Personen in 840 Haushaltungen anwesend. Die Berufszählung ergab
ferner 421 Landwirtschaftskarten . 200 Gewerbeformulare und 71
Gcwerbebogen . .

Ans der Residenz .
Karlsruhe . 5 . August .

# Sc . Kgl. Hoh . der Erbgroßherzog kam am Samstag abend
9 Uhr von Badenweiler hier an und reiste am Sonntag früh
5 . 15 Uhr von hier nach Wertheim. Abends 9 .57 Uhr erfolgte die
Rückreise hierher .

-st- Zum Wechsel im Oberfchulrat veröffentlicht der Borstand des
Bad. Philologenvereins in feinem Verbandsorgan folgende Kundgebung :
„Es ist Menschenlos, daß Verehrung und Dank oft Ihren volleren Aus¬
druck erst finden , wenn sich ein Grab geschlossen hat . Den Rücktritt des
Wirklichen Geheimerats Dr . Ludwig Arnsperger aus feiner Tätigkeit
an der Spitze der Oberschulbehörde wollten wir aus innerster Empfind¬
ung begleiten mit aufrichtigenWünschen für seine wohlverdienteRuhe .
Aber der Tod hat sein Leben vorher ausgelöscht, das ganz seinem
hohen Dienst, ganz der Verwirklichung eines idealen Strebens ge¬
widmet war . Selbst eine Persönlichkeit edelster menschlicher Bildung ,
hat Geheimerat Arnsperger in großer Auffassung von der Wirkung
der Schule auf das Heranwachsende Geschlecht und auf die Wohlfahrt
des Volkes aus allen Gebieten der Unterrichtsverwaltung mit schönen
Erfolgen gewirkt im Sinne eines zielbewußten ' Fortschrittes — für die
Sache begeistert, für die Personen bei aller vornehmen Würde herzens¬
warm wohlwollend und herzgewinnend liebreich. Ein freudiges und
wehmütiges Gedenken bleibt ihm gesichert ! An seine Stelle ist zu
unserer Genugtuung in Geheimerat Dr . Ernst von Sallwürk ein Fach¬
mann berufen — ein Fachmann von umfassendster Fülle des Wissens ;
bewährt im Amt , Wort und Schrift als Kenner aller Bedürfnisse des
Bildungswesens , auf der Höhe des Lebens voll mutigen und freudigen
Willens, das in ernster Arbeit als richtig Erkannte auch ins Leben um¬
zusetzen — und tragen und stützen darf ihn dabei das Bewußtsein des
Vertrauens der ganzen Lehrerschaft, wie er es gewonnen hat durch
sein von echter Humanität und Liberalität durchwehtes Wesen. Möge
ihm ein langes Wirken in der verantwortungsvollen und mit tiefem
Verantwortlichkeitsgefühl übernommenen Stellung beschieden sein zum
Gedeihen unserer badischen Schule , zum Segen der an ihr wirkenden
Lehrer und damit zu eigener beglückender Befriedigung !"

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Kiek, 5 . August . (Tel . ) DieAerologischeExpedition' st wohlbehalten mit befriedigenden Erfolgen in» 9 */* Uhr abends in

Holtenau eingetroffen . Ihr Dampfer „National " ankert ans
d - ui Strom . (B . L.-A .)

^ Tromsö, 5 . Aug. (Tel .) Die Eisverhältnisse gestalten
sich günstig. Von hem Polarfahrer Wellmann sind Briefe einge-
iroffen. Die Reparaturen am Ballonhaus sind jetzt beendet .
Wellmann will am 15. August aufsteigen. Alles ist wohl.

BermNllites .
--- Leipzig, 5 . August . (Tel.) Der Hamburger Süden

rom beim Radrennen durch Felgenbrnch in der 17. Runde so
unglücklich zu Fall , daß er eine Gehirnerschütterung erlitt
und ins Krankenhaus verbracht werden iiinßte . W . a . M.

hd Güstrow, 4. Aug. (Tel . ) Zu der Affäre des fürstlich Wrede-
schen Ehepaares , bei welcher es sich um Silberdiebstähle in Hotels han¬
delte , wird heute gemeldet, daß der Staatsanwalt nur beantragt habe,
das Verfahren gegen den Fürsten Wrede einznstellen, dagegen gegen die
Fürstin Wrede und die Gesellschafterin Weidig das Hauptverfahren zu
^ssüsuen . Die Hauptverhandlung wird voraussichtlich schon in der
nächsten Schwurgerichtsperiode vor dem Sc^vurgericht in Güstrow statt¬
finden. . .

— Kör» , 4 . August . (Tel .) Ein anscheinend' geistesgestörter ,
gntgekleideler Herr wurde im „Volksgarten" verhaftet . Er hatte
ans Passanten 4 Revolverschüsse abgegeben, glücklicherweise

3U treffen . Bei einem Selbstmordversuch erhielt er eine
Halswnnde , die seine Ueberführuiig ins Krankenhaus nötig machte .
. .

^ Trier , 5 . Aug. (Tel .) Im Gerichtsgefängnis hier
spielte sich in der Nacht zum Sonntag ein schwerer Kampf mit
einem fliehende« Verbrecher ab. Ter berüchtigte Einbrecher und
Kirchenräuber Mostert . der hier m Untersuchungshaft sitzt, unter¬
nahm in der Nacht trotz starker Feffelung einen Fluchtversuch
und entkam durch zwei eiserne Tore in den Gefängnishof , wo
zwei Wärter ihn niederschlugcn und durch vier Schöffe
töteten . Mostert beging 1905/06 an der Spitze einer Ein¬
brecherbande zahlreiche Kirchendiebstähle im Moselgebiet.

dä Frankfurt a . M . , 4 Ang . Der 30jährige Kaufmann
Peter Bock, der gestern mit anderen Radfahrern einen Ausflug unter¬
nahm , stürzte infolge Z n s a m m e n st o ß e s mit einem anderen

“ ? ! e r und erlitt einen Schädelbruch rmd schwere Gehirn -
evchutterung .

^_
B a d» i s rh e grosse .

+ Der Sonntag war vom Wetter in jeder Hinsicht begünstigt.
Nach langer Zeit konnte man es wieder einmal wagen , ohne Regen¬
dach seinen Ausflug zu untcriiehwen . Auf dem Bahnhof herrschte
vom frühen Morgen au lebhafter Betrieb , auch die Albtalbahu konnte
der Ausflügler große Zahl kaum fassen . Wer sich in der näheren
Umgebung der Stadt amüsieren wollte, fand reiche Gelegenheit .
Tnrlach und der Tnrmberg waren , wie Misere Waldnngen das Ziel
vieler. Daß die Biergärten in nuferer Stadt keinen Mangel an
'Besuchern hatte» , bedarf wohl keiner besonderen Betonung, auch der
Stadtgarteli war sehr stark frequentiert . Hier konzertierte die
wohlgeschnlte Kapelle des Leibdragoner Regiments unter der tüchtigen
Leitung des Herrn Stabslrompetcr Kühn Die Darbietungen fanden
lebhaften Beifall .

□ Bürgerverein Karlsruhe -Rintfteim . Die mit der Ausarbeitung
der Bercinssatzungen betraute Kommission hat in der am letzten Samstag
stattgefundenen Schlußsitzung ihre Arbeit beendet. Nach einstimmigem
Beschluß soll der auf Sonntag den 11 . d . M . , nachmittags L Uhr, in das
Gasthaus zum Hirsch einzuberufcnden Generalversammlung die An¬
nahme der Satzungen , in der von der Kommission vorgeschlagenen Fas¬
sung, empfohlen werden . Denjenigen Einwohnern , und es ist schon eine
stattliche Zahl , die ihren Beitritt bereits angezeigt haben , wird das
Nähere ' mittels Zirkulars bekannt gegeben werden. . Alle
übrigen aber , denen die Wohlfahrt des Stadtteils Rint¬
heim ebenso am Herzen liegt und die diese gemeinnützigen
Bestrebungen gerne unterstützen möchten , feien aufgefordert , sich noch recht
zahlreich in die bis zur Generalversammlung bei Herrn Hirschwirt Kästner
aufgelegte Liste einzuzeichnen . Um die vielseitigen Aufgaben, die den
jungen Verein voraussichtlich in den nächsten Jahren erwarten , in be¬
friedigender Weise lösen zu können , ist es von nicht zu unterschätzendem
Vorteil , wenn er gleich mit einer recht großen Mitgliederzahl aus der
Taufe gehoben wird.

— Kaufmännischer Verein Frankfurt a . M . , Bezirksverein Karls¬
ruhe. Vor einigen Tagen gründete der Kaufmännische Verein Frankfurt
am hiesigen Platze eine Bezirksgruppe, der sich nach einer im Restaurant
zum Palmengarten abgehaltenen Versammlung eine große Anzahl kauf¬
männischer Angestellter anschloß . Der Bezirk plant den Ausbau der be¬
kannten Frankfurter Vereins -Stellenvermittlung sowie der Kranken- und
Bcgräbniskasse am hiesigen Platze ; außerdem soll durch Wintervorträge
und regelmäßige Vereinsabende der Zusammenschluß der Mitglieder ge¬
fördert werden . • Interessenten wollen sich jederzeit an die Adresse des
Vorsitzenden Herrn Albin Herrmann , Durlacher Allee 16, wenden..

8 Anfall. Am 29 . v M . wurde ein 65 Jahre alter Fuhr¬
mann , der von einem geladenen Wagen aus sein Fuhrwerk leitete,
als er den Wolfartsweierer Bahnübergang passi-wte , durch unvor¬
sichtiges Schließen einer Schranke vom Wagen gerissen, so daß er
schwere Verletzungeii davontrng.

8 Eine Rauferei entstand in verflossener Nacht in der Durlacher¬
straße zwischen Brunnen - und Kronenstraße zwischen Gelegenheits¬
arbeitern und Italienern . Die Raufenden mußten von den Schutz¬
leuten , um grobe Ausschreitungen zu verhüten , mit der blanken Waffe
auseinander getrieben werden. Ein Taglöhper erhielt hiebei einige
Hiebe auf den Kopf und wurde im Spital verbunden .

8 Karambolage. Am Samstag nachmittag wollte der, Führer eines
Automobils in der oberen Kriegstraße bei der Kronenstrahe zwischen zwei
sich gegenseitig ausweichenden Lastfuhrwerken hindurchfahren . . Da aber
nicht genügend Raum vorhanden war , kam das Pferd des ,
einen Lastwagens mit dem Automobil in Berührung .
Das Pferd sprang erschrocken zur Seite , fiel zu Boden und ritz hierbei
die Deichsel ab . Nach Angaben von Zeugen hat der , Führer des Auto¬
mobils kein Signal abgegeben nnd fuhr unbekümmert weiter .

§ Aahrrnddieöftahl. Vor einer Wirtschaft in der Erbprinzen¬
straße wurde am 1 . ds . ein Fahrrad mit der Polizei-Nr . 16966
Karlsruhe gestohlen.

Z Herhaftet wurde ein 16 Jahre alter Hansbursche ans Mann¬
heim , der wegen erschwerter Diebstähle von der dortigen Staats¬
anwaltschaft verfolgt wird . _

Der Fall Hau.
D Karlsruhe , 4 . Aug . Der Oberstaatsanwalt hat lt . „N

B . L .
" auf eine Beschwerde hin das Ermittlungsverfahren in

Sachen der letztgemeldeten Entlastungsbeweise für Ha« von
Anitswcgen angeordnet.

— Hamburg , 8 . Aug . Die Hausdichter des Ernst Druckertheaters
in Hamburg haben sich mit der Dramatisierung des Mordprozeffes Ha«
sehr beeilt. Unter dem Titel „Ein Rechtsanwalt als Mörder ?"

, großes
Sittenschauspiel aus den letzten Tagen , in sechs Abteilungen von Oskar
Friedrich, wurde dem Publikum vorgestern eine dramatische Bearbeitung
>der sensationellen Familientragödie vorgesetzt . Eigenartig ist die Lö¬
sung, die der Verfasser gefunden hat . Er läßt nämlich den Rechts¬
anwalt ■—■ er heißt im Stück Karl Hautenberg — an dem Mordabend
den Versuch machen , seine Schwägerin , während deren Mutter im Post¬
gebäude iveilt , gewaltsam zu entführen . Die Schwägerin sträubt sich ,
greift in der Notwehr zum Revolver — den sie zufällig bei sich hat —
trifft aber nicht !den Hautenberg , sondern die Mutter , die im gegebenen

hd Wien, 4 . Aug. ( Tel . ) Ein aus Berlin hier eingetroffener
Man« verübte in der Maeßstraße ein Sittlichkeits - Attentat auf ein sechs¬
jähriges Mädchen , flüchtete jedoch, als er sich entdeckt sah . Die Polizei
stellte Erhebungen an , ob die Tat mit den in Berlin verübten Kinder¬
morden im Zusammenhang steht .

— Hrindekwald. 4 . August . (Tel .) Beim Abstieg vom
G l ü ck st e i n zwischen Zybachplatten und Loryhütte ist gestern eine
Frau T o e p l i tz aus Warschau , die mit ihrem Gatten eine Berg¬
partie auf das Wetterhorn machte , von einem ans den Felsen ge¬
sprengten Wege abgestürzt ; der Tod erfolgte bald nach dem
Absturz. Die Leiche wurde nach Griudelwald gebracht.

hd London, 4 . Aug. (Tel .) Dem Lloyd wird aus Muscat
telegraphiert : Der deutsche Dampfer „Teutonia " scheiterte bei
der Heüureise vom Persischen Golf am 20 . Juli , vier Seemeilen
von Ras Madraka und wurde total Wrack. 16 Personen
von der Mannschaft , die m Booten abgegangen waren ,
werden vermißt . Der Dampfer fuhr von Bassora nach Ham¬
burg . (L.-A )
Der Berliner Raubmord ander Wirtschafterin Plath .

— Berlin , 3 . Aug . Vor kurzem wurde in Berlin ein Raubmord
an der 83jährigcn Wirtschaftevin Plath verübt . Jetzt ist es gelungen,
den Mörder in der Person des 83jährigrn angeblichen Kellners Kasimir
Sopolinski zu verhaften. Sopolinski , der als Zuhälter der Polizei be¬
kannt ist , und auch in homosexuellen Kreisen viel verkehrte, hatte sich
am Tage nach dem Morde beim Bezirkskommando freiwillig gestellt —
er wurda feit Oktober von der Militärbehörde als unsicherer Kantonist
gesucht — und um Einstellung in das 39 . Fußartillerie -Regimcnt in
Perlebevg gebeten . Als Sopolinski bei diesem Regiment eintrat , fiel
er einem Wachtmeister wegen seiner Kratzwunde im Gesicht und feines
schauen Wesens auf . Auf Veranlassung dieses Wachtmeisters ist Sopo¬
linski verhaftet worden und eine Anzahl Zeugen haben ihn auch als >den
wiedererkannt, mit dem die Plath am Abend vor dem Morde die Woh¬
nung ihrer Herrschaft betreten hatte . Auch andere Beweismittel lasten
darauf schließen , daß Sox.olinski der Mörder ist.

Die Kriminalpolizei hat inzwischen auch eine Person , die mit dem
des Mordes verdächtigen Kasimir S . verkehrt hat , verhaftet . Ein ge-
wiffer Edwin Müller , in besten Wohnung die Lackstiefel gefunden wurden ,
die Sopolinski gehörten und die dieser am Tage des Mordes getragen
haben soll, wurde sisticrt. Müller war der intimste Freund des Sopo¬
linski . Beide hatten kurz vor dem Morde einen Brief an Frau Plath
geschrieben , der wie folgt lautet : „ Meine liebe Plath ! Ich gehe jetzt
zum Tempelhofer Feld. Mieze besuche ich nicht mehr .

" Die in dem
Brief genannte! Mieze ist eine Prostituierte Stahl , der Sopolinski Zu-

Momeut zurückkommt . Damit wäre also nach der Meinung des Herrn
Oskar Friedrich die Sache aufgeklärt und auch ein Grund für die,
Schweigsamkeit des Angeklagten während der Verhandlung gefunden.
Die Novität erzielte, Hamburgern Blättern zufolge, einen „Achtungs" »
Erfolg.

Telegramme der « Bad . Presse " .
— Schloß Wilhelmshöhe , 4 . Aug . Die Kaiserin geleitete den nach.

Ploen abreisenden Prinzen Joachim zum Bahnhof und begab sich dann

zum Wehlheidencr Diakoniffenhaus, welches einer eingehenden Besichti¬
gung unterzogen wurde.

— Berlin , 4 . Aug . Der König von Siam ist heute nach¬
mittag 4 Uhr 10 Minuten auf dem Lehrter Bahnhofe mittels
Sonderzuges von Kiel eingetroffen und von den Herren der sia¬
mesischen Gesandtschaft empfangen worden. Nachdem der König
die erschienenen Herren herzlrch begrüßt hatte , erfolgte die Fahrt
nach , dem Hotel „Kaiserhof" .

hd Berlin , 3 . Aug. Ter russisch - englische V er¬

trag ist bereits unterzeichnet und gestern der deutschen Regie¬
rung notifiziert worden. (B . T .)

= Königsberg , 4 . Aug . Prinz Borghese passierte aus
seiner Aulomobilfahrt Peking —Paris heute fuüh b ‘U Uhr btt
deutsche Grenze. Durch einen Raddefekt hinter Kowno ist eine
Verspätung verursacht worden . Der Prinz wurde an der Grenze
von Mitgliedern des „ Kaiserlichen Automobilklubs " und dem
„ Königsberger Automobilklub " begrüßt . Die Weiterfahrt er-
folgte gegen 7 Uhr und die Ankunft in Königsberg gegen halb
11 Uhr. Um 1 Uhr fuhr der Prinz von Königsberg weiter
nach Berlin .

<= Ischl, 4 . Aug . Kaiser Franz Joseph empfing heute vor-

mittag den Fürsten Ferdinand von Bulgarien in einstündigec
Audienz und stattete ihm später einen fast einhalbsiündigen Be¬
such ab . Ter Fürst und seine Begleiter waren zum Familien -

diner geladen und reisten nachmittags wieder ab.
. € . Tctschen a. Elbe , 4 . Aug. (Privaiiel .) Der kürzlich der-

siorbene Notar Dr . Karl Rudolf Hierselbst vermachte sein ganzes
Vermögen im Betrage von 220 Q00 Kronen dem tschechischen
Schulvercin . Rudolf stammte aus einer altdeutsche » Familie .

= Arrn , 4 . August. Der Bnndesrat genehmigte einen Vertrag
zwischen dem Militärdepartementund dem S ch tue izer Auto in o b i l-
klub betreffend die Bildung eines freiwilligen Automabll -
k o r p s.

— Lissabon, 4. Aug . Die gestrige Beerdigung des konservativen ,
Parteiführers Hintze Ribeiro gestaltete sich zu einer großen nationalen
Kundgebung , an der sich alle Schichten der Bevölkerung und Angehörige
aller Parteien beteiligten.

= 3 Paris , 5 . Aug . Gestern fanden die Stichwahlen zu den

Generalratswahlen statt. Ferroul und alle Kandidaten der

protestierenden Winzer des Departements Herault sind gewählt
worden. .

hd Narbonne, 4 . Aug. Zu Ehren des Bürgermeisters Dr .
Ferroul und seiner gleichfalls freigelassenen Wmzerkameradcn
haben gestern große Festlichkeiten stattgefunden. Mittags wurde
ein Stratzenumzug und abends em Feuerwerk veranstaltet . Dr .
Ferroul dankte in einer vom Balkon des Rathauses herab gehal¬
tenen Rede für die Sympathiekundgebung und erklärte , die Lage
sei nach wie vor dieselbe und der Kampf müsse fortgesetzt werden.

---- Toulon , 4 . Aug. An Bord des Kreuzers „Bouvet "

wurde noch rechtzeitig der Ausbruch eines Brandes neben der

Pulverkammer entdeckt. Bei dem Feuerherde fand man mit Oel

getränkte Maschinistenkleider . Tie Untersuchung ist eingeleitet .
= Ri'yan, 5 . Aug . Das japanische Geschwader ist nach

San Sebastian abgefahren, wo ihm der König von Spanien
einen Besuch abstaiien wird.

Brüssel, 4 . Aug. Die Kammer bewilligte gestern mit
69 gegen 23 Stimmen bei neun Stimmenthaltungen die Mittel
für die Anlage emer zweiten Verteidigungslinie von Antwerpen
nach dem Regierungsentwurf und vertagte sich sodann auf un¬
bestimmte Zeit . ^ , .

----- Stockholm . 4 . Aug . Der Internationale A n t t-
alkoholisten - Kongreß ist beendet . Es wurde die
Errichtung eines internationalen Bureaus zur Bekämpfung des
Alkoholismns mit dem Sitz in Lausanne beschlossen . Der nächste
Kongreß findet 1909 in London statt.

= Teheran , 5 . Aug . 6000 Mann türkische Truppen mrt
Artillerie überschritten bei Sajundsch die persische Grenze und
schlugen die persischen Truppe» nach kurzem Widerstande in die

^ älterdienstL
^

leistetet ©ie wurde als der Beihilfe verdächtig verhaftet ,
da man in ihrer Wohmmg in 'der Zimmerstraße d-ie Jagdmütze und den
blauen Anzug fand , die Sopolinski ami Tage des Mordes nach Aus¬

sagen der Zeugen getragen hat . Ferner fand man bei ihr Briefe von

Sopolinski ,in denen er besonders der Stahl angab , was sie über seinen
Aufenthalt an einem bestimmten Donnerstag , nämlich dem Mordtage ,
aussagen sollte . Regimentskameraden sagten aus , daß Sopolinski , wenn
er sich alloin glaubte , sich an die Kehle packte , scheinbar würgte und dabei

gurgelnde Töne heransbrachte.
Automobil-Unfälle.

hd London, 4 . Aug. (Tel .) Aus Jackson wird berichtet,
daß bei einem Zusammenstoß zwischen einem Automobil und
einem Straßenbahnwagen drei Personen getötet und
zwei schwer verletzt worden sind.

Hin Antomoiikunglück bei Morden »» .
G Paris , 4 . Aug. Ein großes Unglück ereignete sich gestern

bei der Automobil- Wettfahrt Criterium de France , an der 35
Motorwagen sich beteiligten. Der zweite Teil der Fahrt ging
von Clermont -Ferrand nach Bordeaux. Zwischen Libourne und
Bordeaux ereignete sich ein erster ' Zusammenstoß und dann ein
zweiter, als Journalisten von Bordeaux herbereilten, um an Ort
und Stelle Erkundigungen einzuziehen . Die Zahl der Toten
wird auf 5—6 angegeben , ein anderer Automobilist gilt eben¬
falls für verloren.

Ter gemeldete Zusammenstoß zweier Automobile ereignete
sich zwölf Kilometer vor Bordeaux. Getötet wurden infolge
schwerer Schödelbrüche Roullier, Meiayer , Villemin und Martin ,
Lethimonnicr . Zwei Journalisten aus Bordeaux , Amigues und
Hebers, wurden schwer verletzt. Außerdem zerschellte ein drittes
Automobil beim Torf Saint Mädard an einem Baum , wobei
ein Insasse einen schweren Schädelbrnch erlitt .

— Bordeaux, 3 . Aug . lieber den bei der Automobilwett -
fahrt des „Criicriums von Frankreich " vorgekommenen Unfall
wird noch folgendes gemeldet : Zwei Journalisten aus Bor¬
deaux, welche die Richtigkeit des Gerüchtes über einen bei der
Automobilwettfahrt angeblich vorgekommenen Unfall feststellen
wollten, fuhren im Automobil von hier ab und stießen infolge
Staubes mit einem an der Wettfahrt teilnehmenden Wagen zu¬
sammen. Drei Insassen des letzteren wurden sofort getötet, wäh¬
rend die die beiden Journalisten begleitenden Chauffeure cm
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Flucht. Da die Regierung sich dem wiederholten Ueberschreitender Grenze seitens türkischer Truppen machtlos fühlst wandte
sie sich an Rußland und England um Hilfe.

Kaiser uud Zar vor Swiuemünde .
C . Stettin , 3 . Aug. (Pcivattel .) Die Behörden verhaf¬teten gestern abend sechs in Sivinemnndr eingetroffene Russen .Bon den Verhafteten wurden drei als flüchtige Revolutionäre

fejtgesteUt. Auch in Stettin , Kolberg und anderen Badeortender Ostf -eküste wurden eine Reihe russischer Personen fest-genommen.
hd Swinemunde , 5 . Aug. (Tel .) Der Zuzug von Frem¬de» hat am gestrigen Sonntag seinen Höhepunkt erreicht . Siebe »Extrazüge brachten aus Berlin große Scharen von Ausflüglern ,ebenso der Dampfer aus Stettin .
Zum Diner , das gestern abend auf der „Deutschland " statt¬fand, holle der Kaiser den Zaren ab . Der Zar schenkte der

Dffizrersmcsie der „Deutschland" nach dem Essen eine großesilberne Bowle mit einem wertvollen Löffel. Als Regattapreisverteilte der Zar eigenhändig Goldstücke und Silberrubel . B . T .hd Swinemüude , 5. Aug. Als der Zar gestern mittag den
Besuch Karser Wilhelms erwiderte und sich mit großem Gefolgevom „Standart " nach der „Hohenzolleru" begab , ereignete es
sich, daß ein Privatmotorboot zu weit vorgefahren war und in¬nerhalb die Demarkationslinie gelangte , sodaß es zurückgewiesenwerden mußte . Der Vorfall wurde an Bord der „Hohenzolleru"
bemerkt und soll für den Moment nnliebsames Aufsehen erregthaben. Die für gestern in dem Hafen geplante Illumination istansgeblieben. Zahlreiche Offiziere und Mannschaften hattenLandurlaub , nur dre Torpedoboots-Mannschaften beschränktenUrlaub . Die Flotte wird voraussichtlich bis Ende der Wochehier verweilen und manöverieren . (Kl. I .)hd Swinemünde , 6 . Aug. Gestern mittag fand im Kur -
hause ein Fcstesie« zu Ehren der Anwesenheit der beide» Kaiserstatt. Heute um 8 Uhr wird die gesamte Flotte die Ank -rlrchten, die „Hohenzolleru" an der Spitze. Um 9 Uhr beginnendie Uebnnye» und im Anschluß daran wird ein Gefecht mit
Durchbruch der Torpedoboote dem Zaren vorgeführt . Um 2 Uhrwird die Flotte wieder vor Swinemünde vor Anker gehen .Abends findet große Illumination der gesamten Schlachtslottestatt und ein großes Brillantfeuerwerk wird von ihr abgebrannt .

Z»r inaroNnnischen Uttgekegenheit.
^ Aus Casablanca.= Tanger , 4. Aug. ( Reuter . ) Die letzten Nachrichten au» Casa¬blanca melden, daß dort große Panik herrsche . Alle Europäer verlasse »die Stadt . Die Truppe » hatten mehrere Scharmützel mit Kabylen.Man glaubt , daß französische Marinetrupprn landen werden, sobaldVerstärkungen aus Algier eingetroffen find.

Flüchtlinge aus Casablanca , zum großen Teil Juden , berichten , daßdie Europäer Zuflucht in den betreffenden Konsulate« gesucht haben.Die ganze ftanzösische Kolonie befinde sich «« Bord des „Galilse " in derBai von Casablanca . Der Kommandant des GalilSe wollte die Stabtbombardieren ; er sei davon durch verschiedene Konsul» abgehalten wor¬den. Europäer seien in den Straßen geschlagen und insultiert worden.— Tanger , 4 . Aug . (Agence Havas .) Nach hier vorliegenden
Nachrichten war die Lage in Casablanca am 2 . August noch immer? ernst ;der Pascha ist der Lage nicht gewachsen . Insgesamt 800 Spanier
flüchteten in daS Konsulat. Die ermordeten Europäer werden auf Ver¬
anlassung des französischen Konsulats beerdigt. Der christliche Friedhof
soll verwüstet sein . Ueber drei Europäer ist man ohne Nachrichten .— Tanger , 4. Aug. (Kabeltelegramm . ) Der Dampfer „Konstan¬tin " kam , überfüllt mit 380 Flüchtlinge», gestern hier an , welche berichten,daß der Pöbel und die Kabylen in Casablanca die Hafenbauten zerstörte»und alle zugehörigen Anlagen verwüsteten. Auf dem katholischen Kirch¬
hofe sind die Grabsteine aus der Erde gerisir« und zerschlagen worden.Der ftanzösische Dampfer „Galilöe ", der in Casablanca angekom¬men ist, hat keine Truppe « gelandet, da nicht genügend Mannschaften
zur Verfügung stehen und di« Kabylen drohen, im Falle einer Landungein allgemeines Maflakre zu veranstalten .

Die Europäer in Mazagan befürchten den Eintritt ähnlicher Ereig-
nisie und wünschen daher die Entsendung eines Kriegsschiffes. Auch die
Bewohner der Umgegend von Rabatt befinden sich im Aufstand und
protestieren gegen die franzöfifche Zollkontrolle.

— Tanger , 4 . Aug. (Kabeltelegramm . ) Aus Casablanca meldet
man , daß die Mehrzahl der Deutschen und einige andere Europäer sich
an Bord der „Arkadia" ringtschisft haben . Für die Zurückbleibende »
sind alle denkbaren Maßregel » getroffen. Der italienische Kreuzer
„Etna " ist heute ftüh hier eingetroffen. An Bord befindet sich der neu -
crnannte italienische Gesandte Rrrazzini .

• » *

— Tanger , 3 . Aug. (Agence HavaS.) Der Maghze« hat sich Ka¬
mst begnügt, nach Casablanca einen Agenten ohne Vollmacht mit einigen
hundert Franks für die Truppe » zu senden. Diese Maßregel wird wie
ei» Hohn aufgefatzt.

— Paris , 4. Aug. AuS Tanger wird gemeldet : El Mokri und der
Vertreter von Mohamed el TorreS haben der französische » Gesandtschaft
die Entschuldigung des Maghzen ausgesprochen und die Versicherung

_ K irdische Rreffec
gegeben , daß die Gouverneure der verschiedenen Häfen beauftragt woc«
den sind , über die Sicherheit der Europäer zu wachen und die Beamten
für etwaige Ruhestörungen verantwortlich zu machen .

— Madrid , 4 . Aug. Die Blätter melden aus Mrlilla , daß bei dem
dortigen Gouverneur eine aus hervorragenden Rebrllen -Führrrn be¬
stehende Abordnung erschienen sei , um im Aufträge de» Prätendenten
dessen Mißbilligung über die Vorgänge in Casablanca Ausdruck zu
geben. Sie erklärte , der Prätendent habe zum Zeichen der Trauer die
Feste, die seine Leute aus Anlaß des am Mittwoch über die scherifischcnTruppen davongetragenen Sieges feierten , einstrlle» lasten. Einige
Teilnehmer an der Delegation äußerten sich dahin, daß Roghi geneigt sei,jedes auf die Beffernng der Lage abzielende europäische Vorgehen zuunterstützen.

* * m
= Paris , 4. Aug. Die nach Casablanca beorderten Lanbtruppen ,welche aus zwei Bataillonen , zwei Artillerie -Batterien und NX« Reitern

bestehen , werden von General Druder befehligt werden, welcher einen
großen Teil seiner Dienstzeit in den Kolonien verbracht hat und in dem
Rufe steht, sehr energisch zu sein . Der Befehlshaber der Dchiff«-
division ist Admiral Philibert . Derselbe gilt für einen der bestenKenner des marokkanischen Küstengebietes.

— Algier, 3. Aug. Zwei Batterien der Garnison von Algier, sowieeine Schwadron berittener Jäger und ein SchützrnSataillo« der Garni -fon von Blida stehen bereit» um sich nach Oran und von dort nachMarokko einznschiffen .
= Toulon, 4. Aug. Die Panzerkreuzer „Glvire " und „JrannedAre", sowie der Truppentran»portdampfer „Riye" sind in der Nachtunter dem Kommando des Admirals Philibert nach Marotto abge-gangen.
— San Sebastian , 4 . Aug. Das Torpedoboot „Terror " erhielt Be.fehl, sich zur Abfahrt nach Marotto bereit zu halten .— Madrid , 3. Aug. Die Madrider Presse bekämpft lebhaft dieEntsendung spanischer Truppe » nach Casablanca , in der sie eine Demon¬stration erblickt , die di« ernstesten Folge» nach sich ziehen könne . „Jm -parcial " führt aus . daS Jntersse Spaniens mache es notwendig, diefreundschaftlichen Beziehungen zu den Stämmen aufrecht zu erhalten ,Spanien besäße in Marotto Centa «nb Mrlilla , wo sich ähnliche » orfälleereignen könnten, denen Spanien dann völlig allein gegenüberstehrnwürde, .
-- - Paris , 4 . Aug. Der Minister des Aeutzern, Picho» , machtegestern mehreren Botschaftern, welche seine Hierherkmvft benützt hatten ;um verschiedene schwebende Angelegenheiten mit ihm zu besprechen ,Mitteilang über di« von Frankreich anläßlich der Vorgänge von Casa¬blanca geplanten Maßnahme « und hob hervor , daß Frankreich auch dies¬mal lediglich » orkehrnnge« zum Schutze feiner Staatsangehörigen undder übrigen Europäer , sowie zur Herstellung der Ordnung in Marokko

beabsichtige . In verschiedenen halbamtlichen Noten wird nachdrücklichbetont, daß et sich nicht um eine Expedition, sondern erstens »m Maß¬nahmen zur Erlangung einer exemplarischen Sühne handle , wie sie dieWürde Frankreichs gebieterisch erfordere und zweitens , nur um dir
durch ««» notwendigen Vorkehrungen , um das Leben der Europäer zuschützen, bis eine Polizei organisiert sein werde , zu welcher man Ver¬trauen haben könne . ,' » * * jjjj

Raisuli .
= Tanger , 4. Aug . Nachrichten aus Tetuan melden, daßdie Bergstämme nachts die Mahalla von Ben Bagdadi , die gegenRaisuli vorgeht, angegriffen haben. Bagdadi soll ein Bei» zer-

schmettert worden sein ; mehrere Kaids und zahlreiche Soldatenwurden getötet. Verstärkungen sind hingeschickt worden.
Zur Reform ' « . Revolntlonrbewegnng In Ruhland .

— Petersburg, 4 . Aug . Durch Spruch des Kriegsgerichts find inder Angelegenheit der Kronstädter revolutionären Organisation 21 Ange.
klagte zu Zwangsarbeit von 4 bis 8 Jahren , ein Student zu 2 JahrenFestung und ein Marinoarzt zu Depottation verurteilt worden. Ei«Student und eine Bäuerin wurden freigesprochen .— Posen , 4 . Aug. Der Ott Jmolianh ( Gouv. Mohilew) wurde
durch eine Bande in Brand gesteckt . 114 Häuser der Jude«, 15 Häuserder Christen, 70 Läden, 5 Synagogen und der Monopolladenmit Brannt-
weinvorräten sind verbrannt ; ein jüdisches Mädchen fand dabei den Tod;ein Mitglied der Bande Wurde verhaftet. (Frkf. Ztg . )

----- Odessa , 4. Aug . Im Zusammenhang mit den letzten
politischen Ermordungen im Kaukasus ist auf Befehl aus Peters¬
burg das Schwarze-Meer -Geschwader dorthin gesandt worden .€ . Christiaaia , 4. Aug . (Privattel .) Die norwegische Re-
gierung verhaftete in Bardoe und Umgegend 118 dort weilende
Russe« wegen dringenden Verdachts der Vorbereitung revolu¬
tionärer Attentate . Die Verhaftungen erfolgten auf Grund einer
Anzeige der russtschcu Gesandtschaft in Christiania . Wie ver¬
lautet , wurden große Mengen Sprengstoffe entdeckt und be-
schlagnaynit .

Handel «nd Berkehr .
* Mannheimer Getreide -Wochenbericht . Getreide beobachtete auchin der abgelaufenen Woche feste Haltung , doch waren die Umsätze noch

beschränkt , da das Angebot von neuer Ware nach Muster noch unbe¬
deutend ist und für wirklich feine Qualitäten hohe Preise verlangt wer¬
den . Von russischem Azima-Weizen wurde verschiedenes mit 16 p.5/10 Naturalgewicht ohne Muster 158 M. Kassa cif. Rotterdam
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August/Septcmber -Abladung gehandelt Weizen gut bchanpict . Rag.
gen . in neuer Pfälzer Ware gut gefragt . aber knapp angeboren. Gerste
Braugerste noch unentwickelt, Futtergerste gut gefragt . Hafer ruhjzMais gut behauptet.

Mitterlungen über offene Stellen .
Besetzung der Kaminfegerstelle Boxbcrg . Die Stelle ist zur Bewer .

bung binnen 14 Tagen ausgeschrieben. Bewerbungen sind an dar SJe ,
zirksamt Boxberg baldigst schriftlich unter Beilegung der erforderlichen
Papiere einzureichcn.

Wafferstanv des Rheins.
Konstant- Hafenprgel . 3 . Ailg. 4 .24 m % Aug . 4,26 m ).
Schusterlnfek , 5 . August . Morgens 6 Nhr 2.05 m.
Ftehk . 5 . August . Morgens 6 Uhr 3.01 m .
Mara « . 5. August . Morgens 6 Nbr 4.50 »>. gef . 0.06 m.
Mannheim , 5. August . Morgens 7 Uhr 8.98 >»,

Ierg »ttig,«,tgs- imb Wereins -Alizeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)

Montag den 5. August :
Arbeiterbildungsverein. S Uhr Monatsversammlung .
Deutschnat. HandlungSgeh. -Berband . 9 Uhr Stenographieunterricht .
Männerturnverein . 8 U . Allgem . Turnen . 8 U . Damenabtl . Friedrichsch.
Monopolhotrl. 8 Uhr Vortrag Waßmann : Der Fall Hau.

Die Entwöhnung der Kinder im Sommer ist schwieriger als in an.
derer Jahreszeit , da durch Darreichung von Kuhmilch sehr oft Magen,
und Darmstörungen verursacht werden. Man gibt die Kuhmilch deshall
lieber zuerst vermischt mit einer dünnen Suppe von „Kufe ! i “ .
Kindermehl, welches die Kuhmilch leichter verdaulich macht und de,
Nährwert -derselben erhöht. Man erzielt durch diese Nahrung eine ge.
regelte Verdauung , de» besten Schutz gegen die sogenannten Sommer,
ettrankungen . _ 2370,

Hermann Stüber © Karlsruhe
Heizkörperverkleidungen, Kamine , Kachelöfen ,Wand¬
brunnen und Fliesen nach gegebenen, sowie nach zahlreich
vorhandenen Entwürfen erster Künstler und Architekten , In jeder
Ausstattung , von den einfachstenbis zu den feinstenKunstglasuren . J
Kostenvoranschlägeund Vorlage von Skizzen gratis und franko . 5

Muster-Lager : Kaiser Allee 73 . • • Zelephon 1492.

Eine Wohltat für Gesunde und Kranke!

8elbst dem sehwtclutan
Magen bekömmlich !

Aerztlloh vielfach
empfohlen !

M»

■Vorasnlarlielietes und ’belröxaa .m .liols .srte » Mittel zur Be¬
reitung schmackhafter Salate , saurer Sauce» und Speisen etc. —
LThLL bei Verwendung von Cltio ^rlsa . kann man sich die Speisen
greovuad .& eltauna .&oolgr bereiten , da Citronensäure ein

.
hervor¬

ragendes Heil- und Vorbeugungsmittel gegen vielerlei Leiden ist . Der
Gmialtan dieser , dem deutschen Arzneibuch entsprechendenCitronensäure beträgt ca . 40 Prozent der Gesamtsäure und dürfte
„Cltrovin" daher auch zu empfehlen sein bei Gicht , Rheumatismus
und ähnlichen Leiden , ganz besonders aber für schwache Magen ,bei schlechter Verdauung , Magendruck , Appetitlosigkeit etc . , wofür
zahlreiche Anerkennui^ en , welche wir Interessenten au! Wunsch gernettbermachen. Citrovin-Essig ist xLielxt te -u .r er als sonstiger Essig,Icoatet per Xjltexflauecla .e ohne Gl * ■ Mlc . 3_20 ,wird mit 2 Liter Wasser verdünnt und ergibt 3 Liter fertigen Speise¬
essig, XAtex -LS Ueberali zu haben. Fabrikanten :
Fritz Scheller Söhne , Homburg v . 4 . Höhe . Engros-Verkan !
für Karlsruhe und Umgebung Leopold Fleblg , Karlsruhe .

Keine Wirkung ohne Ursachen .
Die so große Verbreitung und Beliebtheit , deren sich die My re holin -
Seife erfreut , ist einzig und allein nur ihrer sich stets gleich bleibende»,
guten Qualität, sowie ihrer bewährten und anerkannten Schöaheitswirknog
zuzuschreiben, die ihr nur durch daS Mhrrholi» verliehe» wird. 5639«

den erhaltenen Verletzungen kurz nachher starben. Die beiden
Jurnaliste « selbst sind schwer verwundet. Ein anderer Unfall
trug sich bei der Wettfahrt zwanzig Kilometer von Libourne ent¬
fernt zu ; dabei wurde eine Person schwer und zwei leicht verletzt .— Bordeaux, 4 . Aug . (Tel .) Ein Photograph , der bei den
gestrigen Automobilunfällen verletzt worden ist, ist gestorben .
Die Gesamtzahl der Getöttten beträgt nunmehr sechs . Ein Jour¬
nalist liegt hoffnungslos darnieder .

----- Paris , 4 . Aug . Infolge der Automobilunfälle bei Bor¬
deaux hat der Untrrstaatssekretär im Ministerium des Innern
im Interesse der öffentlichen Sicherheit die Fortsetzung der Wett-
fahtt untersagt . Es waren ' noch 700 Kilometer zurückzulegen .

Ei« schweres Eisenbahnunglück an der Loire.
---- Angers , 5 . Aug . (Tel .) Die Lokomotive eines Zuges

der Staatseisenbahn , der nach Poitiers unterwegs war , entgleiste
bei der Uet erfahrt über eine Brücke bei Pont de Cck und stürzte
in die Loire mit dem Tender , dem Gepäckwage » und einem
Wagen 3. Klaffe . Ungefähr 40 Persouen werden vermißt. 13
Leiche» sind bereits geborgen.

Nach den letzten Meldungen beträgt die Zahl der U m-
gekommene » 5 0. So weit wie jetzt feststeht, befindet sich
unter ihnen kein Ausländer . Außerdem wurden 16 Personen
mehr oder weniger schwer verletzt . Es sind Geniesoldaten mit
den Rettungsarbeite « beschäftigt . Ter Minister der öffentlichen
Arbeiten wird um Mitternacht nach dem Ort der Katastrophe
abreisen.

fick Paris , 3. Aug . (Tel .) Nach einer aus Angers vor¬
liegenden Meldung sollen bei dem Eisenbahn-Unglück 20 Per¬
sonen getötet worden sein . Der Zugführer und der Heizer er¬
reichten schwimmend das Ufer. Man glaubt , daß auch andere
Personen sich aus eigener Kraft gerettet haben. Die Stadt
Angers ist in sicherhafter Erregung , da die Organe der Staats -

bahnverwaltung den um das Schicksal ihrer Angehörigen be¬
sorgten Familien nur eine ganz unvollständige Liste der Opfer
geben konnten. Eine Anzahl Aerzte ist nach dem Ort der Kata¬
strophe mit Automobilen abgegangen . (L . - A .)

hä Paris , 5. Aug. (Tel .) Die Eisenbahn -Katastrophe ist
nicht einer Zugentgleisung , sondern einem teilweiscn Einsturzder Brücke zuzuschreiben . Während der Zug die Brücke passierte ,brach unter der Last des Zuges plötzlich die Brückenbahn rin .
Hierdurch stürzten Lokomotive . Tender , ein Packwagen und ein
mit Reisenden angefülltcr Wagen ab . Die anderen Wagenkamen zum Stillstand und machten vor der gähnenden Oessuuug
Halt . In diesen Wagen brach eine furchtbare Panik aus . Biele
Passagiere harten durch den Anprall der Wagen Verletzungenerlitten. Der inS Wasser gestürzte Wage» 3. Klasse verschwand
sofort in den Fluten , sodaß sich von seinen «uglücklichen In¬
sassen kein einziger befreien konnte . Zwei Kompagnien deS
6 . Genie-Regiments aus AngerS sind zur Stelle . Der Brigade -
General leitet die Anfränmuiigsarbeiten . Die Bergungsarbeiten
sind sehr schwierg . ( B . T .)

Aus dem gewerbliche« Leben .
-a- Sinsheim , 4 . Aug. Wiederholt konnte man in letzter Zeitlesen, daß der Preis für Schweine — Lebendgewicht — so niedrig sei.Bisher hat das Pfund Schweinefleisch hier 70 H gekostet, seit 1 . ds.Mts . kostet es 80 ^ . Mit einer derartigen unvermuteten Preissteiger¬

ung wird doch wohl eine zu harte Probe der Geduld des kaufenden
Publikums gestellt . Wie lange wird es dauern , so steigen auch die
übrigen Fleischseiten im Preis und wir haben wieder die gleichen Teuer -
ungsverhältniffe, wie vor zwei Jahren .

— Zabrze» 4. Aug. (Tel .) Laut einer Meldung der königlichen
Bergwerksdirektion ist gestern zur Nachtschicht auf dem Süd - , West , und
Ostfeldc der Königsgrube nur ein ganz geringer Teil der Grubenarbeiler
zur Arbeit erschienen , während der größte Teil sich dem Ausstande ange¬
schloffen hat . Auf dem Nordfeld wird zur Zeit noch unverändert gearbei-tet. 80 Bergleute, die den Stink begonnen hatten, wurden gestern ent¬

lassen; weitere Entlassungen dürften folgen. Der Bergarbeiterstreik er¬
streckt sich nur auf das Süd - , Ost- und Westfeld der Kvnigsgrube, während
auf allen übrigen Gruben , entgegen anderslautenden Meldungen , unge¬
stört gearbeitet wird.

hä Turf « , 4. Aug. ( Tel . ) In Spezzia dauert der AuSstand fort.
Nur die Arsenalarbeiter Haben die Arbeit wieder ausgenommen. Truppen»
welche einen Gefangenen-TranSport begleiteten, wurden von der Menge
angegrifft» , beschimpft und mit Steinen beworfen, wodurch 2 Soldaten
verletzt wurden.

Die Lage in Belfast ( Irland ) .
D -C - Belfast, 3 . Aug. Die Sage der Dinge in Belfast muß noch

immer als sehr ernst bezeichnet werden, und das , trotzdem eS nunmehr
gelungen ist, die Streitigkeiten in der Kohlenindustrie zu beseitigen,
und trotzdem gute Hoffnung dafür vorhanden ist , daß es gelingt , auch
den anderen Streik der Fuhrleute auf gütlichem Wege beizulegen. Be¬
zeichnend ist, daß der Erste Sekretär plötzlich nach Irland abreistr , und
daß nicht geleugnet wird , daß das direkt mit der Lage der Dinge in
Belfast zusammenhängt . Ja , es wird vielmehr ausdrücklich erklärt ,
daß Mr . Birrell die Absicht ausgesprochen habe, sich an Ort »nb Stelle
über die Lage der Dinge zu orientieren . Das Parlament ist bekanntlich
noch nicht vertagt , und ein Minister kann daher eine solche Reise nur
unternommen haben, nachdem es klar war , daß sich dieselbe nicht ver¬
meiden ließ. Die Unruhe und die Unzufriedenheit unter den Polizisten
hält an , und es steht zu befürchten, daß sich die Leute weiter als voll¬
ständig unbrauchbar erweisen werden, daß man vielmehr sich einzig und
allein auf das Militär verlassen muh.

— Belfast, 4 . Aug. (Tel . ) Infolge wiederholter Angriffe auf Fuhr -
bcute haben die Behörden beschlossen, von Montag ab Militär i« de»
Straße » patrouillieren zu lassen , um die Lastwagen vor Angriffe« z»
schützen. Gestern abend griff der Mob einen Polizeitransportwage « an
und versuchte , einen Gefangenen zu befreien . Die Polizeibrgleitmann -
schaft wurde zuerst zurückgetriebrn, konnte aber , nachdem sie Verstärk¬
ung erhalten und von ihren Polizeiknüppeln Gebrauch gemacht hatte ,
die angesammelte Menschenmenge auseinanderbringen , wobei mehrere
Verletzungen vorkamen. Eine Lovrh, die keine BedeckungSmannschast
hatte , wurde in Brand gesteckt und die Ladung in den Fluß geworfen.
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»iäolc . Mitteilungen ans der Aarlsruger Stadtrats -Sihnng

tzv» i . « ngnft 1»»7.
Das OrganisatiouSkvmitee für den vom 29 . August bis 4 . Sep -

-embcr 1909 in Budapest stattfindenden 16 . Internationalen medizini¬
sche« Kongreß ersucht um Bestimmung eines Vertreter » der Stadr
Karlsruhe für das zu bildende deutsche Reichskomitee , als dessen Auf¬
gabe die Vertretung und Wahrung der Interessen der deutschen Aerzte
N-ährend des Kongresses , sowie die Unterstützung und Beratung des
Budapestex Organisationskomitees in sachlichen und persönlichen Fragen
zu gelten hätte . Der Stadtrat bezeichnet als Vertreter der hiesigen
Stadt den Direktor des städtischen Krankenhauses , Herrn Professor Dr .
von Beck dahier .

Wegen Besetzung einer Unterlehrerinuenstelle an der Hiiheren
Mädchenschule mit Gymnafialabteilung dahier auf Beginn des Schul¬
jahres 1907/08 wird dem Großh ..- Oberschulrat Vorlage nach Antrag
per Direktion der Anstalt erstattet .

DaS Kontor des Karlsruher Tageblattes verzichtet auf die Be¬
gleichung einer Rechnung im Betrage von 89 JC 58 4 für die Ver¬
öffentlichung städtischer Bekanntmachungen über Wobltätigkeitsakte zu¬
gunsten der betreffenden Anstalten . Hierfür spricht der Stadtrat ver¬
bindlichsten Darck aus .

Die Stelle eines Schreivgehilfen beim städtischen Arbeitsamt wird
pan z. Zt . aushilfsweise beim Armenrat beschäftigten Theodor Aehli «
von Schlüchtern zunächst probeweise auf die Dauer eines halben Jahres
übertragen .

Die dem zoologischen Zirku » Krone im Mai d . I . erteilte Erlaub¬
nis zur Benützung des Festplatzes im Oktober 1908 zur Abhaltung » on
Schaustellungen wird zurückgezogen und der Festplatz für die genannte
Zeit dem Zirkus Norton B . Smith unter den üblichen Bedingungen zur
Abhaltung von Schaustellungen zur Verfügung gestellt .

Mit der von der städtische « Sparkasse im Stadtteil Beiertheim ein¬
gerichteten Annahme , und Zahlungsstelle wird versuchsweise auch eine
Annahmestelle für die Stadtkaffe verbunden .

Die Baugesuche des Maurermeisters Hoffner , Neubau eines Wohn¬
hauses Ecke Karolinen - und Cäcilienftraße im Stadtteil Beiertheim
betreffend , und des Kutschereibesitzers Jakob Kunkel , Errichtung eines
offenen Schuppens zum Unterstellen von Wagen auf dem Platz Rhein -
bahnstraße Nr . 6 betreffend , werden nicht beanstandet .

Ein Gesuch um Befreiung beziehungsweise Zurückstellung vom
Militärdienst wird dem Grobherzoglichen Bezirksamt unter Befür .
Wortung der Zurückstellung auf ein Jahr vorgelegt .

Der Firma Friedrich Geißendörfer , Ofenfabrik und Kunsttöpferei
hier wird die Aufstellung von zwei Firmenschildern am Kühlen Krug
und an der Gewerbestraße in jederzeit widerruflicher Weise gestattet .

Zwei Gesuche um käufliche Ueberlaffung von städtischem Gelände
im Stadtteil Rintheim beziehungsweise im Bannwald werden ab¬
lehnend verbeschieden .

Das Gesuch deS von Barsewischschen Sägewerks G . m . b. H . da¬
hier um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb einer Fabrik¬
kantine im Hause Marienstratze Nr . 60 wird durch Anschlag an der
LerkündigungStafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht .

Die Lieferung der für die Unterhaltung der Anlagen beim ftädti -
fche« Krankenhaus benötigten Geräte wird wie folgt vergeben : ein
Handwagen an Schmiedmeister Baier dahier , ein Gießkarren an die
Firma U. Kautt u . Sohn dahier , und zwei Schubkarren an die FirmaW . Neck jr . dahier . Die verschiedenen Unterhaltungsarbeiten in den
städt . Schulen und sonstigen städt . Gebäuden werden wie folgt vergeben :
1 . Berputzarbeiten : Wohnhaus Bahnhofstraße Nr . 22 an Bauunter¬
nehmer A. Lacroix und Ph . Christ , Gartenstraße -Schule ( Gänge ) an
Gipsermeister Friedrich Kull , Gartenstraße -Schule (Treppenhaus ) an
Frau Gipsermeister Elise Stadtmüller , Karl -Wilhelm -Schule ( Schul¬bad ) an Gipsermeister Franz Bischof , NebeniuSschule (Aborte und
Vorplätze ) an Gipsermeister Karl Allmendinger ; 2. Blechnerarbeiten :
Markgrafen -Schule an Blechnermeister Franz Schmieder , Schule
Mühlburg an Blechnermeister R . Rupp , Gewerbeschule an Blechner¬meister Samuel Barth . Festhalle (kleiner Saal ) an BlechnermeisterRich. Schüler , Festhalle (HauSmeisterwohnung ) und Luisenhaus an
Blechnermeister Friedrich Müller und Sohn ; 3 . Dachdeckerarbeiten :
Markgrafen -Schule ( Schiederdach ) an Schieferdecker Eduard Appel ,Schule Mühlburg ( Schieferdach ) und Lehrerwohnhaus Mühlburg( Ziegeldach ) an Schieferdecker August Weber . Oberrealschule ( Schnee -
fanggitter ) LoS 1 und 2 an Schieferdecker Friedrich Keuper , Los 3
(Direktorwohnung . GraShofstraße Nr . 1 ) an Schieferdecker JohannKreber ; 4. Schreinerarbeiten : a . Herstellung von eichenen Fußböden :Realschule ( Waldhornstraße Nr . 9 ) an Schreinermeister Adolf Hcsch,Real - und Reformghmnastum ( Waldhornstraße Nr . 18 ) an die Parkett¬fabrik A . Himmelsbach ; b . Lieferung von Schulbänken : Karl -Wilhelm -Schule Los 1 an Schreinermeister Joh . Bürkle , Karl -Wilhelm -SchuleLos 2 und LoK 1 und 2 der Lindenschule an die Firma Billing undZoller , Höhere Mädchenschule an die Firma Markstahlcr und Barth ;8 . Maler - und Anstreicherarbeiten : Hebelschule (Kreuzstratze Rr . 18)— Lehrsäle — und Markgrafen -Schule (Markgrafcnstraße Nr . 42)

7
~ Lehrsäle — an Dekorationsmaler Karl Koch, Pesta -lozzischule (Erbprinzenstraße ) Nr . 18 ) — Lehrsäle —und Lindenschule (Kriegstraße Nr . 44 ) — Lehrsäle anMaler - und Anstreichermeister Dold und Wagner , Schützenstraße -Schule ( Schützenstraße Nr . 38 ) : « . Lehrsäle an Maler -und Anstreichermeister Franz Längle , b . Schulbad an Maler - und An -strerchermerster Heinrich Durand ; Bahnhofschule (Bahnhofstratze Nr .22 ) : a . Lehrfaal an Maler - und Anstreichermeister Heinrich Wagner ,st Wohnhaus ( Fassadenanstrich ) an Maler - und Anstreichermeister KarlWeygandt ; Gartenstraße -Schule ( Gartenstraße Nr . 22 ) : a . Treppen -Iwu? an die Maler - und '

Anstreichermeister Schaf & Lächler st Gängean Maler - und Anstreichermeister Wilhelm Hessel, c . Lehrsäle
'
an Maler¬und Anstreichermeister Leopold Boeuf ; Leopoldschule ( Leopoldstraße Nr9 ) : Lehrsale an Maler - und Anstreichermeister Jakob Bechtold ; Karl -Wilhelmschul » ( Karl -Wilhelmstraße Nr . 2 ) : a . Lehrsäle an Maler - undAnstreichermeister A . Bauer , b . Schulbad an Maler - und Anstreicher¬meister G . A . Heil ; Nebeniusschuke ( Nebeniusstraße Nr 34 ) : Treppen¬haus und Vorplätze an Maler - und Anstreichermeister I . A . Klingenfutz ;Realschule ( Waldhornstraße Nr . 9 ) : Lehrsäle an Maler - und An -streichermeister Lothar Schaaf ; Real - und Reformgymnasium ( Wald -hornitratze Nr . 18 ) : a . Treppenhaus an Dekorationsmaler AlbertWeber , b . Lehrsäle an Maler - und Anstreichermeister August Reuther ;Höhere Mädchenschule : a . Lehrsäle Sofienstraße Nr . 14 an Maler - undAnstreichermeister I . F . Crocoll , b . Lehrsäle Waldstraße Nr . 83 anMaler - und Anstreichermeister Ludwig Schneider , c . FassadenanstrichWohnhaus Waldstraße Nr . 83 an Maler - und Anstreichermeister LudwigLredke. -6 . Tapezierarbeiten : Hebelschule (Kreuzstr ^ ße Nr . 16 ) andie Firma W . Müllejans Nachfolger , Pestalozzischule ( ErbprinzenstraßeNr . 18 ) an Tapezier Wilhelm Dörflinger , Markgrafenschule ( Mark¬

grafenstraße Nr , 42 ) und Gartenstraßschule ( Gartenstraße Nr . 22 )—~ Lehrsäle — an Tapezier Fritz Merkel , Scbützenstraße -Schule(Schützenstratze Nr . 38 ) und Bahnhofschule ( Bahnhofstratze Nr . 22 ) anTapezier Wilhelm Pallmer , Gartenstraße - Schule ( Gartenstr . Nr . 22 ) —
Amge im östlichen Flügel und Treppenhaus — an Tapezier Karl
Wagner , Linüenschul - ( Kriegstraße Nr . 44 ) — Lehrsälc — am Ta¬
rier Jakob Borngäßer , Realschule ( Waldhornstraße Nr . 9 ) — Lehr -Vale an Tapezier Joseph Heck, Real - und Reformgymnasium ( Wald -
hornstr . Nr . 15 ) — Lehrsäle — an die Firma Eduard Beck , Höhero
Mädchenschule (Sofienstraße Nr . 14 ) an Tapezier Heinrich Durand .Pflästererarbeit : Nebeniusschule (Nebeniusstraße Nr . 34 ) an dieFirma A . Breidenbach und Fr . Braun .
, Der Ttadtrat dankt dem deutschen Verein für das höhere Mädchen¬schulwesen für die Einladung zu seiner vom 3 . bis 6 . Oktober d . I . inUlm (Württemberg ) stattfindenden Hauptversammlung und der FrauPrivatier Karl Hinrichs hier für der Volksbibliothek und dem städtischen

Krankenhaus zugewendeten Lesestoff.

Kubische Nrefse . tscoc u

Dem Stadtgarten sind zugewendet worden : von Herrn Oberförster
Müller in Ottcnhöfen ein Rehbock und von Herrn Leutnant Seiler in
Mannheim ein Fuchs . Auch hierfür wird Dank ausgesprochen .

Zum Vollzüge kommen 468 Ausgabedckrcturen über 151 429 J .

Statt jeder besondere « « «zeige .
des - Anze

Heute mittag 2 Uhr entschlief im Alter von 68 Jahren nach
kurzem, schwerem Leiden unser lieber und trcubesorgter Gatte , |Vater , Großvater und Schwiegervater

Anton Früh , WoWOitner .
Brette « , den 4. August 1907 .

Im Rame « der tra « er«den Hinterbliebene « :
Walburga Früh , geb. Ullrich ,

«« d Kinder .
i Die Beerdigung findet am Dienstag den 6. August , nachmit¬
tags */,4 Uhr, vom Trauerhaus in Breiten , Melanchthonstr . 13,
aus statt . 11961

Tode8-Anzeige.
Erfülle hiermit die traurige Pflicht , Verwandte , Freunde

und Bekannte zu benachrichtigeu , daß

i Pouline Baumann
Sonntag früh 3 Uhr nach langem , schwerem Leiden ver¬
schieden ist.

Ludwig Becker .
Die Beerdigung findet Dienstag morgen V,10 Uhr statt .
TrauerhauS : Kapcllcnstraße 64. 11957

Statt jeder besonderen Anzeige .
Teilnehmenden Verwandten , Freunden u . Bekannten

widmen wir schmerzerfüllt die Trauernachricht , dass
unsere inniggeliebte Tochter und Schwester

Thekla Hüffner
heute nacht 12 Uhr von ihrem langjährigen , schweren ,mit Geduld ertragenen Leiden im Alter von 26 Jahren
durch ein%n sannen Tod erlöst wurde .

Karlsruhe , den 3 . August 1907 .
Jakob Hfiflfner , Oberlehrer .
Elise HiifFner , geb. Schanz,
Richard Hüffner , Apotheker.
Helene HftfTner .

Die Beerdigung findet am Dienstag den 6. August ,
nachmittags 1/28 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Kaiserstrasse 61 . 11962
Trauerbesuche werden dankend abgelebnt .

Danksagung .
Für die vielen , warmen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden unseres unvergesslichenVaters und Grossvaters

HerrnAlbert Senz
I * sei Allen tiefempfundener Dank zum Ausdruck gebracht .Besonderen Dank sagen wir Herrn Oberforstrat Liefert

für die ehrenden Worte , die er unserem lieben Ver¬
storbenen am Grabe gewidmet , ferner dem Pereonal der
Hochschule , dem Arbeiterpersonal vom Forstgarten und
dem Verein ehern , 112er , dann aber auch , nicht minder
herzlich , allen denen , die durch Kranzspenden ihre Teil¬
nahme bekundeten .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe, den 5 . August 1907. 11965

Statt itiittbtm Anzeige.
Todes-Anzeige.

Heute morgen 9 Uhr verschied
nach kurzem, schwerem Leide»,
versehen »nt den hl. Stcrb -
sakramenten , mein lieber Mann ,
unser guter Vater und Sohn

Karl
. .

stSdt . Buchhalter .
Karlsruhe , den 4 . Aug . 1907-
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Pauline Hithlfeitb

geb . Bodcnweber
mit ihren Kinder Karl u- Paul.

Margarethe Mtthlfeitb ,
geb . Lrnhardt .
Die Beerdigung findet Diens¬

tag den 6 . Auguit 1907 , nach¬
mittags ' />6 Uhr , von der Fried
Hofkapelle aus statt . B28616

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Anteilnahme an dem so
schweren Verluste des sofrüh auS
dem Leben geschiedenen und von
seinem schweren Leiden erlisten ,
lieben , unvergeßlichen Ehegatten ,
EohneS und Schwiegersohnes
Berthold Wurm

in Hagsfeld , sowie denjenigen ,
die ihm die letzte Ehre erwiesen
haben und auch allen denen , die
ihn in seiner tief betrübenden
Lage wädrend seiner Krankheits¬
dauer so liebevoll materiell
unterstützt haben. 6630a
Die tieftrauernden Angehörigen:
Dia »Vor « , Witwe , geb . Re eb ,Jabaaa Friatricli Warm,
Aiigast Beeil, mit Familie.

HagSfeld » den 4. Aug. 1907.

03 F , 93 Einnahmedekrcturen über 18 218 Jt 42 »3 und eine Ab<
gangsdekretur über 96 „U 80 4 . ,83 Fahrnisversicherungsverträge mit einer Gesamtveriuyerungs -
summe von 7 029 428 jU werden nicht beanstandet .

Verreist
bis Ende August 11959 .2 .1

Nervenarzt Dr. Hellpach.

1 Zahn -Atelier H . Britsch l

Freiburg i

Dom - Ho .tel Geist .
Vollständig « mgebauteS und der Neuzeitentsprechend einge¬

richtetes Haus mit prächtiger Aussicht ans Münster « . Schlogberg ..
Dampfheizung , « lektr. Licht, Bäder im Hanfe , Vaeuumremiger .
Omnibus am Bahnhof . 6619a . l4 .1

Feines Wein -Restaurant .
Der Besitzer : W . H . Tresctaer .

Zwei 0 . WMtt
billig zu verkaufen . B28539 -2 .2
Köhler , Lessingstraße 78 , Part .

Trauerbriefe werden rasch und billig angcscrtigt in der
Druckerei der „ Badischen Presse " .

befindet sieb

Amalienstrasse 17, 2 Treppen
Restaurant „Reichskanzler “. 11564 *

iTür Rotel - Restaurant ,
mit schönen Lokalitäten

13 Fremdenzimmer und Garten
wird per 1 . Oktober 1907 6807a

; tüchtiger Pächter gesucht . ;
Näheres durch
Adler -Brauerei Heilbronn a . Neckar.

\mm
für einige sehr gutgehende
und rentable Wirtschaften
gesucht . Wirte , auch mit
kleineren Barmitteln , erhal¬
ten Unterstützung durch eine
Grossbrauerei . 3.1

Gell. Ott. unt . „BRAUEREI “
Nr. 6620 a an die Expedition
der „Bad. Presse “ erbeten .

Wegen Todesfall
ist einTheaterabounemeui 1 Sperr¬
sitz I . Abt , 1 ' /, Part .-Loge, II . Abt ,
zu vergeben . 11964 .2.1

Zu erfragen Kreuzstraße 35 , II .

Trumeaux ,
ganz neu , sehr groß und hochelegant,
mit stark., geschliff . Glas , Säulen und
Stufe , für nur 30 Mk . zu verkaufe « .
B28617 Donglasstr . 30 , patt .

Große , eiserne, elegante

Aiirdevbettstelle,
neu, für nur 12 Mk. z » verkaufen .
B28614 DouglaSstr . 30 , pari .

Karlsruhe , Kaisers » . I3b, I
AelteKte Aaaoneeii -Expeditioii

Eierhandlung
en gros und en detail , mit
großer Kundschaft in einer der
verkehrsreichsten Garnisonftädte
Mittelbadens , verbunden mit
einer RahrnngSmitiel -Fa -
brikuiederlage . sowie einigen
Gpezialartikeln , Umsatz ca- 3000
Mark pro Monat , ist anderwei¬
tiger Unternehmungen wegen so¬
fort oder später auf ca . « Jahre
in Miete zu vergeben ; sichere ,
gute Existenz ist geböte». Offerten
unter J - 2076 an Haasen »
stein ft Bögler , A.-G., Karls¬
ruhe . 11817.3.2

Mittlerer Beamter
anfangs 40, sucht

Lebensgefährtin
ans guter christlicherFamilie
welche gemütvollen,ruhigen Mann
glücklich machen könnte. Offerten
unter Beigabe der Photographie
wollen unt . I». 2721 an Haasta »
steht ftVogIerA . il ., Karlsruhe
gerichtet werden. 11958.2.1

Verschwiegenheit Ehrensache .
Für junges , austäudigetzMädchen wird Stellung in

nur feinen! Hause 6543a2 .2

womöglich mit Familienanschuß
Offert . sub 316 an Haasen -
stein & Vogler A .-G .,

Apollo.
TheätreUferini .
Heute und folgendeTage, täglich,

bis Sonntag den II . August :

lllälll-
von

UfBPinisWunderpFodulition .
cEbp Kunst u. Wissenschaft!
Neue staunenerregende Experi¬
mente der Physik , Optik und

des Spiritismus !

Ein Traum von Liebt u. Schönheit.
Serpentin -, Feuer -

und Flammen - Tänze .
Eine jede Nummer ist eine
erstklassige Novitäten - Dar -

B28513 bietung . 3 .1
Täglich neuer hochinteressanter

Programmwechsel !
Alles nähere durch Plakate 1

Bidets im Ververkauf
Tageskasse im Apoilotheater.

Die Frau als Hausürzti » ,
ganz neu , zu verk . Anschaffungs¬
preis 18 Mk ., jetzt 10 Mk .

Zu erfragen unter Nr . 11963 i« .
der Expedition der „ Bad . Presse ".

Stadtgarten - Theater.
Montag, 5. August 1907 :

Die lustige Witwe
Operette in 3 Wien von Viktor Leo »

und Leo Stein .
Musik von Franz Löhar .

Anfang 8 Uhr.

Grammophone !
10158

Gebr. Boschert,
KaiferpaffageRr .l «—»8.
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VttStbüllg einer elektrischen
Belenchinngsanlnze .

Die elektr . Beleuchtungsanlage
des hiesigen Rheinhafems soll er¬
weitert werden . Augebote auf die
Ausführung der nötigen Arbeiten
sind unter Verwendung besonderer
Vordrucke portofrei , verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen spätestens am 15 . d. M ., vor¬
mittags IO Uhr , bei uns einzu¬
reichen .

Die Pläne und Ausführungs¬
beschreibungen liegen auf unserer
Dienststelle , Tullastr . 71 , Zimmer
Nr . 16 , zur Einsichtnahme auf .
Ebendaselbst können auch die Ange
botsvordrucke und Submifsions
« » erlagen erhoben werden . An
der Submission können sich nur
solche Firmen beteiligen , welche be¬
rechtigt sind , elektrische Anlagen im
Anschluß an das hiesige Elektrizi¬
tätswerk auszuführen . 11904

Karlsruhe , den 3 . August 1907 .
Städtisches Maschinenbauamt .

Steigerungs -
Ankündigung .
Auf Antrag der Erben des

*
SHt »

Steuererhebers Lorenz Lutz tu
> Bulach werden dessen zum Nachlaß

gehörigen , unten beschriebenen Grund¬
stücke am
Mtflg Den 8. Hupft 1907,

mniiMzS V29 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat auf
dem Rathause in Bulach öffentlich
versteigert . Die Versteigcrungsgedinge
können beim Notariat oder dem
Bürgermeisteramt Bulach eingesehcn
werden .
Beschreibung der Grundstücke .

A. Gemarkung Bulach :
L .- B. Nr . y

U‘ 3'
2

-

4 a 44 qm Hofraite im
OrtSetter ; darauf steht ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Balkenkeller und Nebenge¬
bäuden ; Anschlag . . . 7000 ./#

L.-B . Nr . 1139 : 9 a
68 qm Ackerland im Unter¬
weingartenfeld ; Anschlag 900 *#

L .-B . Nr . 1311 : 12 a
69 qm Ackerland im (Stofe-
oberfeld (Herrcnweg ) ; An¬
schlag . . . 1000 *#

L .-B . Nr . 1540a : 27 a
30 qm Ackerland iin Groß -
oberfcld ; Anschlag . . . 1600 ./#

L.- B . Nr . 990 : 9 a
84 qm Ackerland im Unter »
kirchseld; Anschlag . . . 2700 .#

L .-B. Mt. 1436 : 16 a
74 qm Ackerland im Ober¬
reut ; Anschlag . . . . 900 *#

L .-B . Nr . 847 : 19 a
35 qm Ackerland im Ober -
weingartcnfeld ; Anschlag 1800 *#

L .- B . Nr 1813 : 16 a
08 qm Ackerland im Grofe-
oberfeld (Herrenweg ) ; An¬
schlag . . . . . . . 1400 *#

L .-B . Nr . 1365 : 12 a
12 qm Ackerland im Grofe-
obcrfeld ( Seealme ) ; An¬
schlag . . . . . . . 800 *#

L .- B. Nr . 1544 ; 10 a
47 qm Ackerland im Grofe-
oberfeld ; Anschlag . . . 600 *#

L .-B . Nr . 889a ; 18 a
79 qm Ackerland im Ober -
kirchfeld; Anschlag . . . 3600 *#

L .- B . Nr . 1171 : 11 a
97 qm Ackerland im Mittel »
reut ; Anschlag . . . . 900 «#

L .-B . Nr . 1151 : 11 a
78 qm Ackerland im Mittel¬
reut ; Anschlag . . . . 1000 *#

L.-B . Nr . 1442 : 10 a
98 qm Ackerland im Ober¬
reut ; Anschlag . . . . 650 *#

L .-B . Nr . 1364 : 8 a
38 qm Ackerland im Grofe-
oberfcld (Seealme ) ; An¬
schlag . . . . . . . 550 Jl

L.- B. Nr . 1435 : 8 a
37 qm Ackerland im Ober¬
reut ; Anschlag . . . . 450 Jt

L .-B . Nr . 1542 : 10 a
35 qm Ackerland im Grofe-
oberfeld ; Anschlag . . . 600 Jf

L .-B . Nr . 1543 : 10 a
34 qm Ackerland im Grofe-
oberfeld ; Anschlag . . . 600 *#

L .- B. Nr . 915 : 11 a
82 qm Ackerland im Ober -
kirchfeld ; Anschlag . . . 4500 *#

L .-B . Nr . 915a : 2 a
58 qm Ackerland im Ober -
kirchfeld; Anschlag . . . 1200 *#

B. Gemarkung Ettlingen :
L.-B . Nr . 5116 : 10 a

82 qm Wiese in den Rüp¬
purrerwiesen ; Anschlag . 150 *#

L.- B . Nr . 5754 : 8 a
64 qm Wiese in den Hohc-
wiesen ; Anschlag . . . 175 *#

L.-B . Nr . 5765 : 8 a
40 qm Wiese in den Hohc-
wiesen ; Anschlag . . . 250 *#

L .- B . Nr . 5768 : 15 a
65 qm Wiese in den Hohe-
wiesen ; Anschlag . . . 325 *#

L.-B . Nr . 5952 : 10 a
67 qm Wiese in den Hohe-
wiesen ; Anschlag . . . 150 *#

Karlsruhe , den 27. Juli 1907 .
Großh. Notariat ix .

Burger . 11701 .2.2

Matratzen
in jeder Ausführung lief , gut u . billig .
Fz. Steidlinger , Lksßngjk . 31.
Zahlr. Anerkennungsschreiben. ,mi*

Vergebung
von Hochbnuarbeiten .

Zur Erbauung eines Abortgebäudes
ans dem neue» Ketriedswerkstätten
bahnhof für Karlsruhe sind nachver
zeichnete Bauarbeiten gemäfe Verord¬
nung Gr . Ministeriums der Finanzen
vom 3. Januar 1907 in öffentlichem
Wettbewerb zu vergeben.
1 . Grab -, Maurer - und Steinhauerl

arbeiten ,
2. Zimmerarbeiten ,
3. Blechnerarbeiten ,
4. Schlosserarbeiten .
5 . Glaserarbeiten ,
6. Tüncherarbeiten ,
7. Torfitanlage ,
8 . Aborteinrichtung .

Die Pläne , Bedingungen u- Arbeits¬
beschriebe liegen während der üblichen
Geschäftsstunden auf dem diesseitigen
Hochbaubureau , Auerstr . 11 , 3. St . ,
zur Einsicht auf , woselbst auch die
Angebotsformularc erhoben werden
können. Zusendung »ach auswärts
findet nicht statt .

Die Angebote sind verschlossen bis
längstens Montag den 18 . August
1887 , vormittag» 11 Uhr» dem
Zeitpunkt der Eröffnung , portofrei
und mit der Aufschrift . Angebot auf
. . arbeiten zum Abort¬
gebäude auf dem neuen Betriebswerk
stättenbahnhos für Karlsruhe " ver-
sehe» , anher einzusenden. 6621a .2. 1

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Turlach , den 1 . August 1907 .
Hr. Aahnvaniuspektion .

Das zur Konkursmasse der Mö¬
belfabrik unter der Firma Ren-
deck & Pfeil in Menzinge» (Ba¬
den) gehörige , unten näher beschriebene

Anwesen
nebst Zubehör bringt der Unterzeich¬
nete Konkursverwalter zum Freihand¬
verkauf.

DaS Fabrikanwesen ist erst vor 2
Jahren erstellt worden , hat die neue¬
sten Maschinerien , eine Azetylcnlicht-
anlage und kann insbesondere auch
wegen seiner unmittelbaren Lage beim
Bahnhof (Nebenbahn Bruchsal -Men -
zingen ) als wertvolles Objekt
empfohlen werden.

Reflektanten wollen ihre Angebote
und sonstige Anfragen an den Unter¬
zeichneten richten . 6638a,8 .1

Beschreibung :
2 a 77 qm Hofraite auf der Hof-

stett . Auf der Hofraite
steht eine zweistöckige
Wcrkstätte mit Maschi¬
nenhaus , sowie eine
Werkstätte ;

8 a 07 qm Bauplatz und Lager¬
platz ebenda.

GochSheim , den 3. August 1907.
Häuter, KoukilrSmmlttt .

gesucht ! 2 .2
Zum alsbaldigen Eintritt bei der

hiesigen Stadtkasse , werden 2 Ge¬
hilfe « gesucht . Bewerber wollen
ihre Gesuche nebst Lebenslauf und
Zeugnissen , unter Angabe ihrer Ge¬
haltsansprüche bis spätestens 20 .
August ds . Js . einreichen .

Bewerber , welche im Gemeinde¬
rechnungswesen schon tätig waren ,
erhalten den Vorzug .

Pforzheim , den 1 . August 1907 .
Der Stadtrat .

Haber mehl .
6583a Mayer .

Patentiert im Deutschen Reich.
Alle Achtung .

Tutulin -Hinweis erfolgt
monatlich nur einmal

Fragen Sie Ihren Arzt
Tutulin

hält was es verspricht .
Stets bewährt in Kranken¬
häuser , Lazaretten , Heil¬

anstalten , Kinderasylen ,
Kassenpraxis , städt . Für¬
sorge . Aerztl . empfohlen .
PTH Diätetisches NährmittelTutulin

Welt -Vertrieb
Tolhausen & Klein, Frankfurt a . M.
50 Pfa -Paket langt 6 Tage 1 X tägl .

Packungen :
Kart . 125 gr. M. 2.50 , 25 gr . 50 Pf.

Verlangen Sie. in Apotheken , pharm .
Drogerie.

Literatur zu Diensten .

Gewürdigt vom
Kaiser ! . Gesundheitsamt .

Tutulin v . staatl . Medizinalbehörde
in Paris geprüft , einzig in Einheitlich¬
keit erklärt , zur Rezeptur in Frank¬

reich zugelassen .
Durch zollamtl . Analyse New -York
wurde , zwecks Zulassung in den
V. St . bewiesen , dass Tutulin ein
technisch reines Pflanzeneiweiss ist
und wurde dadurch auch für Amerika
dessen Einzigkeit amtl . dokumentirt .

Die reine Gabe der Natur
Kraft und Stoff.

Grosse goldene Medaille ,
Ehrenkreuz , Wien 1904.

Schreibarbeiten aller Art werd .
angenommen . Off . u. Nr . 828599
an die Exp, der „ Bad . Presse " erb.

Wolfschnanzer . Gegen
Aussagen abzuholen 3 .2

Durlach. Friedlichst* . 6. 111. 828586

Automobil - Liefern ngswagen Mk. 3850
Automobil - Lastwagen 7^'" °

,
'
, Mk . 3850

n

Allein - Vertrieb :

( ( 2249 *

Automobil -Centrale E . Schoemperlen Karlsruhe .
Telephon 540 — Werkstätten : (ueorg -Friedrichstrasse 19 .

FahrnisVersteigerung
Dienstag den 6. August ds . Js .,

vormittags 740 Uhr beginnend , werden

Bürgerstratze Nr . 5, Hinterhaus, 2. Stock
die zum Nachlaß der Frau

Eduard Ruh , Gärtners Wwe.
gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert, als

1 kompl . Bett, 1 Nachttisch , 1 Sopha , 2 Chiffonniers ,
1 Kommode, 4 Rohrstühle , 2 Tische , 1 Spiegel, Bilder ,
1 Regulatenr . 1 goldene Damenuhr , 1 kl. Schränkchen,
Decken , Teppiche, Vorhänge , Leib - , Bett- und Tischwäsche ,
nebst Frauenkleidern rc . re . ,

wozu Kanfliebhaber höflichst eingeladen werden.
Karlsruhe , den 2 . August 1907 .

]2diiard Koch , Ortsrichter ,
2 .2 Luisenstraße 2 a . 11343

Colosseums harten
Heute , Montag den 5. August, 8 Uhr abends 8 Uhr

Streich -Konzert
(Opern -, Operetten - und Wiener Volksmusik )

gegeben von der Kapelle des 11966

3 . Bad. Feld - Artillerie- Regiments Nr. 50
Leitung : Stabstrompeter Otto Schotte .

Eintritt frei ! Eintritt frei !

stünsll . Lahne von 1 .S0 Mit, an
unter Garantie .

Ganze Gebisse von 42 Mk. an . Reparaturen von 1 Mk . an.
Umarbeiten schlechtsitzender Gebisse 1 Mk, pro Zahn.
Stiftzähne von 5 Mk. an. Kronen- und Brückenarbeiten zu
billigen Preisen . Mache das geehrte Publikum darauf auf¬
merksam, dass ich nur Zähne von ersten Zahnfabriken ver¬
wende. Ferner Plombieren der Zähne in Cement 1 Mk .,Silber L50 Mk., Goldamalgam 2 Mk ., Emailplomben 2 .50 Mk.,

Goldplomben von 3 Mk . an.
Schmerzloses Zehnzienen mit den neuesten Mitteln 1,50 Mk.

Zahn-Atelier €r. Tlirom ,
B28606 Zähringerstrasse 48 , 2. Stock.

ZiJrtui| d ) coiicn
*

rnn
;iiinid) fIrfliibcii!

Dieses Jahr das beste und billigste zur Bereitung eines Haustrunks .
Gebrauchsanweisung wird kostenlos zugesandt . 6637a .3.1Vorsicht beim Einkauf !
passen Sie auf , kaufen Sie nur erstklassige, grofeartig gute Qualität , lassen
Sie sich nicht durch auffallend billige Preise verleiten , die dem Fach¬
mann schon die Ueberzeugung geben, dafe es sich nur um untergeordnete
Qualitäten , wenn nicht gefälschte Ware , handeln kann. Lesen Sic den
Aufsatzdes Herrn Dr . Loos - August enberg im landwirtschaft . Wochen¬
blatt vom 6 . 2. 07. Minderwertige Ware erheischt dieselben Spesen , wie die
erstklassige, grofeartig gute Qualität . Jeder Verkäufer lobt seine Ware ,
daher bleibt der Einkauf Vertrauenssache . Tausende Waggonladungen
habe seit Herbst 1890 abgeliefcrt und Mk . 1000 — zahle demjenigen,
welcher nachweist, dafe ich eine dem Gesetze zuwidcrlaufende Qualität
emals abgeliefert hätte . Vertreter und Wicderverkäufer gesucht .

Im Mayer pi Kloster in Radolfzell ,
größtes Traubeiigeschäft im bad , wnrttemb . u bayr . Oberland .

Familien - iMsaclien
wie :

Geburts - , Verlobungs - , Vermählungs - und
Trauer-Anzeigen , Hochzeits -Kladderadatsch u .
-Diplome , Tischkarten, Besuchs - u. Einladungs¬
karten , Lieder für Familienfestlichkeiten , Gratu-
lations- und Visitenkarten, Kondolenzkarten ,
Tanzkarten und Gelegenheits -Gedichte , Mono¬
gramme (in Schwarz und Prägedruck) auf
Briefbogen , Kouverts etc. in einfach-geschmack¬
voller wie hocheleganter Ausstattung liefert die

EuclnMerei F . Thiergarten
Verlag der „Badischen Presse “

Karlsruhe , Lammstrasse Ib.

n
Zu verkaufen ist eine vollständ.

Vogelzucht wegen Platzmangel
( Stamm Seifert ) . Näh . Weltzien -
strafee 17, 4 . St . , r. Daselbst ist
eine Eichenbettlade samt Rost bill.
z« verkaufe«. B9S602

Ein sehr wachsamer 828613

Hofhund
für gröfe . Anwesen sehr gut geeignet,
umständehalber billig zu verkaufen .
Stadtteil Ri«tb»im . Hauptstr. 54.

hat sich infolge seiner außcrordcnt -
lichen Wirkung zwecks Erhaltung und
Vermehrung des Haares seit SO
Jahren einen Weltruf erworben.
Die Tinktur ist anitlich geprüft und
das einzig reellste Mittel gegen Haar¬
ausfall und Kahlheit . 894s .10.7

Zu haben in Karlsruhe zu 1,
2 u . 3 Mk. bei Hermann Bieter ,
Kaiserstr . 223 , L . Woks » Wwe . ,
Karl -Fricdrichstr . 4 ._

Nichtig für Grossisten
R<

Branche
Zigarren- u .Zigaret-
tenEtuis in Leder
Imitation,mitSpie -
gel, Bilder , Schild¬
chen etc . liefert die
^»setilnsn - Oartoii -
ragen - u.Pappenfab-
rik Wächtersbach ,

Friedr. Christian.

Für In - u . Ausland empfiehlt sich
selbständiger , jur . u. kaufm. erfahre¬
ner , sprachkundiger, tücht.

DETEKTIV
in schwierig., größeren Aufg., besond.
in sinanz. Hinsicht sowie in

® PATENT-
u . « . n .-Lachen , da dies Speziali¬
tät u . stets persönl . Erledigung erfolgt .
Daher kein verk ., sogen. Detekti * -
Burea« mit schlechten Hilfskräften ,
die im Beweisverfahren sich hinter
anderen verstecken . Jede Arbeit wird
von vollj. Personen besorgt.

Offerten unter Nr . B28575 an die
Expedition der „ Bad . Presse " ._ 10.2

Sichere Existenz
erhält eine Dame
durch Ucbernahme eines vornehmen
Spezialgeschäftes in Augsburg . Ab¬
solut gesicherte Zukunft . Rentabilität
garantiert . Mk. 6000 .— erforderlich .

Offerten sub J . « . 8369 befördert
Rudolf Mosse , München . ee ta

Zwiebeln,
hellgelbe, haltbarste Pfälzer , heutiger
Preis S Mk . Pr . Ztr ., stets zu den
niedrigsten Tagespreisen , empfiehlt

Mich. Nuber I , Mtf.
3L _ in Rülzheim . 828593

Heirat .
Kaufmann,
gehendem Geschäft, wünscht sich mit
vermögendem evang . Fräulein oder
kinderloser Witwe vom Lande , mit
tadellosem Ruf und häuslicher Er¬
ziehung

zu verheiraten.
Ernstgemeinte Offerten unter Nr .

828615 an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten.

Ein häuslich erzogenes Fräulein
vom Lande , Ende 20 , katholisch , mit
6000 M . Vermögen und guter Ver¬
gangenheit , wünscht, da es ihm an
Herrenbekanntschaft fehlt , auf diesem
Wege mit einem Herrn in sicherer
Stellung in Verbindung zu treten
zwecks baldiger

Heirat .
Ernstgem . Offert , u . Nr . 6644 » an

die Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Heirat !
Ein Fräulein von 20 Jahren ,

bürgerlich erzogen, katholisch, fester
Charakter , mit Vermögen , sucht sich
bald zu verehelichen.

Gefl. Offerten unter Nr . 6643 » an
die Exped. der „ Bad . Prcffe " erb -

Herde , Ofen , Kessel
in großer Auswahl , gebr. Herde ,
4 WirtschaftShcrde mit Kupferschiff,
Wärm - n . Backofen, mehrere kleinere
Ofen aller Art , transportable Kessel»
Badeeinrtchtnng, eis. Backmulde,
2 80 » , lang , 2 3aruügeGaslampcn ,
2 grofec GaSofen für Schulen oder
dergl . Räume . 827583 .2 .2
steril- u . Ofenlager, Aölerstkatze 28 .

Wichtig iur Schreiner!
Welcher Schreiner würde sich an

einem nachweislich hohe» Gewinn
bringenden , vollständig risikofreien,
ins Schreinerfach einschlagendcn Un¬
ternehmen beteiligen.

Genaue Offerten erbeten unter
Nr . 11960 au die Expedition der
„Bad . Presse " . 3 .1

Mehrere , fast neue Lanzsclt «Lokomobilen
von 7— 150 PS ., tu tadellosem Zu¬
stande , miet - « . kaufweise abzugeb.

Schrift !. Anfrag . unt . Nr . 6641a
an die Exped. d. „ Lad . Presse "

. 6.1

I
j ^ Zu verkaufen ! - pc
1 Gleichstrom - Dhuamo,

110/ !50 Volt , 225/480 Amvsre
1 Akkumulatorenbatterie,

m 60 Zellen , 336 Ampörestand,m 1 Schalttafel mit sämtlichen
Apparaten . Die Anlage ist gut

erhalten und werden die Gegen¬
stände auch einzeln abgegeben.
6601a . M - Kolb ,

Pforzheim, Schloßberg.

Orchestrion .
Ein gut erhaltenes Orchestrion mit

prachtvollem Ton , für Unterhalt ungs -
u . Tanzmusik gut geeignet , ist preis¬
wert wegen Platzmangel z . verkaufe » .
Zu erfragen unter Nr . 6645a in der
Exped. der „ Bad . Presse " .

Sitz - Badewanne
nicht gebraucht , billig abzugeben .
828607 .3 .1 Kaiserstr . 36a , 5, St .

Stellen finden
— BautBChniher . —

Ein jüngerer Bautechniker , flotter
Zeichner , wird zum Eintritt auf
1 . September gesucht . Offerten mit
Gehaltsansprüchen sind unt . Nr . 6618a
an di: Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Kirigent-Gesuch .
Ein größerer Arbeitergesangvercin

sucht tüchtigen Dirigenten . Alle Of¬
ferten mit Gehaltsansprüchen sind zu
richten an Herrn Kurl Maule ,
Gartenstr . 49 , Durlach . 828620

Prooißons -Rtistnkkr!
Leistungsfähige Likörfabrik sucht

zum baldigen Eintritt einen tüchtigen

Provisions-Reisenden,
welcher möglichst schon in dem Artikel
gereist und bei der Kundschaft gut
eingeführt ist.

Offerten mit Phot . u . Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 6593a an die
Exp. der „ Bad . Presse ". 2 .2

3.3MMD « .
Eine Brauerei in Mittelbaden

mit ca . 20 000 Hektoliter Ausstoß
sucht zum baldigen Eintritt einen
Expedienten , der flott und gewis¬
senhaft arbeiten kann und gewohnt
ist, morgens 6 Uhr auf seinem
Posten zu sein . Derselbe hat auch
wdj die mit der Expedition ver¬
bundenen Bureauarbeiten zu ver¬
richten .

Offerten mit Gehaltsansprüchen ,
Photogr . und Zeugnisabschriften
unter Nr . 6436a an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Ein junger Mann , mit geläufiger
Handschrift , wird zum baldigen
Eintritt gesucht.

Offerten unter Nr . 11896 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Commis-Gesuch .
Für ein hiesiges Engros - Geschäft

wird ein jüngerer Commis , welcher
mit allen vorkoinmcuden Comptoir -
arbeilen vertraut sein muß und an
pünktliches Arbeiten gewöhnt ist, zu
baldigem Eintritt gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriften u.
Angabe der Gchaltsanspr . unter Nr .
828592 a . d. Exp , d. „ Bad , Dresse" erb.

Für das Bureau einer großen
Landwirtschaft !. Geuosseuschuft
im Elsaß wird per 1. Oktober er .
ein christlicher 6633x3 .1

Junger Hann 'I "5f
gesucht , der mit den einschlägigen
Branchen (Dünge - und Futtermittel ,
Sämereien rc. ) vertraut ist und ge¬
nügende Kenntniffe in Korrespondenz
und dopp. Buchhaltung besitzt .

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften ,
Referenzen » . Gehaltsansprüchen unter
Chiffre k . 8 M. 4503 an Rudolf
Rosse , Mülhausen 1 . E ,

3—911 Mif tägl. können Personen
ZU miV. jeb. Standes verdienen

Nebenerwerb durch Schreibart!. , Häusl
Tätig ! . ,Vertretnngrc . Näh .Erwerbs »
zentrale i« Frankfurt a . M. H0St
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Tüchtige «642».5 .i

Fonaerümtto
für dauernde Arbeit sucht da»

Eisenwerk Ettlingen .

Tüchtige Arbeiter
zur Bedienung von Räder -KraiS -
maschinen und Horizontal -Bohr »
Maschinen für dauernd gesucht.

Carl Btthler jr .
6551 ».3.3 Pforzheim .

Jüngerer , tüchtiger

fuhrHnecht
gegen hohen Lohn sofort gesucht .

Off. unt . Nr . 11941 an die Exped.
der „ Bad . Preffe ". 2 .3

Äesncht für ein Bureau

junger HuusMe
mit guter Handschrift . Zu melden
11953 Westendsir , 59 , part .

Suche für sofort einen 838604

jüngeren Hausbnrschen .
.411». Rastedter , Pho 'ograph,

Schillerstraste 13 . 2 .1

Bausbursche«
Ein fleißiger , braver Hansbnrsche

kann sofort eintreten . 11969
J. Hess , Ksiskrßttßt 123.

| Al Suche für erstklassiges Cafö
UV und Weinrestaurant
111 S hübsche Kell « er1n « en .
2 tüchtige Buffetfräuleitt ,
2 Buffet - Anfängerinnen .

Näheres 11968
J . Wolfarths Bureau *

Rdlerstraße 39 .
M . Mn liflütii bi» g. r « .
best. u . einfache Kellnerinnen ,
Köchin j. kl. Hotel (Sckwarzwald ),
Küchen » u . Privatmädch . 828608
durch Frau Uaior , Waldhornstr . 44.

giil.
Auf 15. August wird ei » gesundes,

fleißiges und reinliches Kinder -
«tÄdcheu bei guter Bezahlung zu
2 Knaben . 6 und 3 Jahre , gesucht .
Nur Mädchen mit guten Zeugnisse»
wollen sich melden . 11795 .3 .2

Stadtgarten - Mestaurant .

Kindermädchen
gesetzten Alters , durchaus ziiberlässig
n . tüchtig per 15. August od . kpätir
zu kleiner Familie 6505 &.2.2

bei hohem Lohn gebucht .
Frgu Rudolf Posner

Pforxheiin , Dnrlachstratze 6.

Mädchen - Gesuch.
Zu einer alleinstehenden Dame wird

aus 1. September ein besseres Mädchen
gesucht , welches gut kocht und de»
Haushalt selbständ. führen kann Näh .
828272 .2 .2 Gartenstr . 17,2 . St .

Auf 1 . Septbr . wird ein tüchtiges
Mädchen

für Küche und Hausarbeit gesucht .
827993 .3 .3 « maltöttstr . « 1 , 81 .

Ein fleitziges Mädchen ,
das Liebe zu Kindern tzai , kann sof ,
eintreten . 828306 .3.8

Markgrafenstr . 3, im Lade».
Gesucht wird auss Land zum

1 . Oktober in herrschaftlichen Haus¬
halt ein braveS 6504 *8.3

Hausmädchen,
im Alter von 16—19 Jahren . Stütze
und Küchcnmädchen werden gehalten .

Angebote an Frau Fabrikant Carl
Kranefass , O « string « tt i, B .
, Tüchtiges , fleißiges

Mädchen
zu kleiner Familie sür leichte Haus¬
arbeit gesucht . 11770 .3 .3
Karl - Wilhelmstratze 26 , parterre.

Auf 1 . Oklbr . ein tüchtig . , solides
Miidchen, welch , best , bürgerl. Küche
Vorst , kann u. in d . Häusl. Arb . crf.
ist, z.2Pcrs . gcs. Gut . Lohn u .Behandlg .

Offerten unter Nr . 828591 an die
Expedit , der „ Bad . Presse " erbeten .

O - es ' U . cHnLt
wird ans 1 . September ein« pünkt¬
liche MottatSfran . 828514.3.2

Näheres Rüppurrerst ». 20 , Hl .
XlflEodos *

Für Saison -Stelle .suchen zum so¬
fortigen Eintritt eine tüchtige selbst -
ständige

Wlrektrlce ,
event . erste Arbeiterin . Gef . Off.
nebst Zeug » , unt . Nr . 6608 » an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 3.2
Jg . Mädchen , welch , das Weißnähen
schon erlernt hat . kann sofort eintreten .
628611 Waldstraß « 63,11 .. rechts .

Sette 7
Samen u . Herren

gesucht
zum Verkauf der überall bekannten „Weidwunder Waschmaschine "

auf

Abzahlung .
Pi . isionsauszahlung bei Uebergabe der Bestellscheine allabendlich .

, B2S475 .3 .3 Vorstellung Kaiserstratze 88 .

Grotze deutsche Feuerversicherung
mit Nebenbranchen sucht für Karlsruhe einen tüchtigen

Lei guter Bezahlung .
Offerten unter Nr . 11832 an die Expedition der „Bad . Presse " . 2 .2

■rt-v - ,V -v •

65C0a.2.2

Buchhalter u . Korrespondent
für ein- Weingrotzhandlnng gesucht. Derselbe soll möglichstmit der Branche und mit den oberbadischcn Verhältnissen gutvertraut und zuverlässig sein. — Gcfl . ausführliche Offerten
unter € • 105 an H . J . Cireincr , Freiburg i . B .

Such« zum sofortig «« Eintritt
«tuen jüngere »

Commis
für Kontor und Magazin .

Offerte» mit ZengniSabfchr .
und Angabe der GehaltSan -
spräche bei freier Verpflegung
erbeten a« 6635n .2.1

Emil Roesler ,
Hofkonditoreiwarenfabrik ,

Heidelberg .

Für das kaufmännische Bureau ei
nes größeren Fabrik -Geschäftes wird
zum sofortigen Eintritt ein intelli¬
genter junger Mann , Sohn achtbarer
Eltern , mit Berechtigungsschein zum
Eini .-Freiwilligcn -Dtenst . als Lehr »
liug gesucht. Gründliche Aus¬
bildung in allen kaufmännisch. Fächern
wird zugesichert. Selbstgeschriebene
Angebote sind einzureichen unter Nr .
11954 an die Exped. der „ Bad . Presse " .

lehrting .
1aus achtbarer Familie , mög - S
1lichst mit Einjährigcn -Berechti - *
^gung , zum Herbst von hiesigem V
Manufaktur - und Mode¬
warengeschäft gesucht. 2.2

Offerten unter Ätr. 11854 an
die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Für ein persönlich von den Prinzi -
palen geleitetes Fabrik - Kontor
wird per baldigst ein

Lehrling gesnA.
Bewerber mit Reifezeugnis zn einj.
freiw. Dienst bevorzugt 11951 .2.1

Kontor Moltkestraße 5 .

• Papierwaptn-Fabnli |
f SUollt |
• per 1. Oktober einen £

| Lehrting j
2 bei sofortiger Vergütung , ▼
▼ Gefl. Angebote u . Nr . 6639 » 9
? an die Extzcd . der „ Bad . Preffe ". *

Kontoristin.
, Gesucht wird per sofort oder später

eine tüchtige Kontoristin , welche schon
in einem kaufmännischen Kontor tätigwar und perfekt stenographieren und
Maschinenschreiben kann . Kenntnis
der doppelten Buchführung erwünscht,
jedoch nicht unbedingt erforderlich .Es wird nur auf erste Kraft reflek¬
tiert u . dauernde Stellung zugesichert.
Offerten unter Nr . 11956 an die
Erved . der „Bad . Presse" erb. 2 .1

TchnislW Birm
sucht verlekte

nie
t, welche
i/t Buch-

mit schöner Ha
auch Kenntnisse
sührung hat .

Nur solche mit Primazeug -
niffcn wollen Offerten mit Ge-
haltsansvrüchen und Angabe
»es frühesten Eintritt - Termins
unter Nr . 11926 in der Exped.der „Bad . Preffe " abgeben .

Ein Mädchen , 14 — 15 Jahre alt ,mit guten Schulzeugnissen , findet so¬
gleich Lehrstelle mit Gehalt bei “ a3%.a

F . Wilhelm Doerlng ,
Ritterstraße , nächst der Kaiserstraße.

Junger , etwas bemittelter Mau » ,
welcher Lust hat zur Ausbildung in
der Massage , wird für 15. August
gesucht ; ev. feste Anstellung in Sana¬
torium mit gutem Gehalt . Offerten
an Günther , Baden - Baden ,
Baldreitstraße 3 . 6617a 2.2

ßauitir M
Anschläger und Bodenleger

finde» sofort Beschäftigung .
11967_ Roonstratze SS .

2 geübte

kschlmr
finden sofort dauernde und loh-
nendc Beschäftigung . 6624a
RtsWklisttrik Gritzner,

Akticn-Gesellschaft,
Dqrlach .

Sin zuverlässiger , womögl . geprüfter

findet sofort oder in 14 Tagen
dauernde Arbeit bei 6590* .2,2

ÄlMinsegemeister Blank ,
SchSna» i . W.

Meh rere tüchtigeBlechner
werden für dauernde und lohnende
Beschäftigung (Lötarbeit ) sof. gesucht .
Mayer & Grammelspacher
6552a .3.3 Rastatt .

Tüchtiger

Maschinist ,
der auch selbfiiindigReparatnre »
vornehmen kann» wird sür
dauernde Stellung bei gntem
Loh» gesucht.

Offerten find unter Nr . 1198 .;
an die Expedition der „ Bad .
Preffe " z» richte« ._

Wir suchen zum baldigen Eintritt
einen durchaus tüchtigen

ili
Billiug de Zoller ,

Aktiengesellschaft
für Bau - und Kunsttischlerei ,

Karlsruhe i . B . 11970

Tüchtiger

Modeilsclilosser
findet dauernde und gutbezahlte
Arbeit . 6612 ».3 .2

küssnxiessersi Knststt .

« UZiMWlimk
oder -Sortiererinnen

per sofort bei guter Bezahlung
dauernd gesucht . 828496 .2.2

Alfred Lehmann ,
Karlsruhe , Waldhornpraße 8 .

TaOtzer zesrA -
3 kräftige , solide Arbeiter , welch «

auf ständige , also auch ausWinter »
arbeii , reflclticren , finden Beschäfti¬
gung . 11885 .3.2

Roonstratze 23 , Fttrik .

welche gründlich das Kleidermachc »
« . Zerschneiden erlernen wolle»,
können sofort eintreten . 828369 .2.2

Kaiserstratze 99 , 2 Treppen.

Ich suche auf 1 . Septbr . ein

Mädcheypi ,
welches gut bürgerlich radjett
kann . Gute Zeugnisse erforderlich .
Hoher Loh » , kleine Familie .
6629 » Fkilll A . Reiss ,
3. 1 Bruchsal , Villa Reiss .

raonatsfrau .
Pünktliche Frau auf sofort oder

15. August , Vormitt . 2' /, — 3 , nachm.
1 Stunde , gesucht . 828542

Boeckhstr . 31 , 2 . Stock.

Ste m
Junger Maschinentechnik« ,

22 I ., Deutschböhme, Abs d. k. k. höh.
Gewerbesch- iMleichcnbcrg , mit 1 jähr .
Maschincnwerkstäiten - u .2jähr .Bureau -
praxis , dzt . Einj .- Freiw . i. k. u . k.
Eisenb.- u . Teleg .-Rgt ., sucht Stellg .
f. 15 . Okt. od. 1 . Nov .

Anträge unter H . s . 16019 postl .
Korneuburg b Wien . 6572a3 .3

Kaufmann ,
an selbst , zuverl . Arbeiten gewöhnt , mit
Buchs. , Kocresp ., Kastenwesen, Ein - und
Verkauf vertraut , läng . Jahre in größ .
Betriebe , wünschtp. 1. 10.07 Stellung
z« wechseln . Gefl. Off. u. Nr . 6561 »
an die Exped . der „ Bad . Presse " . 3 .3

Routinierter

Reisender (Ging)
mit eig . Kundschaft der Essig- , Wein -
und Branntweinbranche sucht
Stellung evtl . Beteiligung . 3 .3

Gefl . Offerten untcr Nr . 6667 » an
die Exp , der „ Bad . Presse " erbeten .

demjenig . ,welch. tücht.
/Ctß Jvl * » Kaufmann (27I . a .)
ver 1. 10. 07 angenehme Stellung
verschafft. Offert, uni . Nr . 6562» an
die Exped. der „ Bad . Presse " . 3 .3

Junger Mann
mit schöner Handschrift sucht Stellung
al » Magazinier oder Lagerist auf
sofort oder später . Off . bittet man
unter Nr . 11945 in der Expedition
der „Bad . Preffe " abzngeben . 3 .1

Tüchtiger Küfer
für Holz- und Kellerarbeit , oder sonst
passende Beschäftigung , sucht sofort
oder später für hier Stellung .

Offerten untet Nr . 828285 an bi«
Exp . der „ Bad . Presse " erb ., _ Z2

Uerh. Kutscher
gedienter Artillerist » im Fahren und
Reiten fachmätzig ansgedildet , sucht
sich bis 1 . September zu verändern .

Offerten erb. unter Nr . 6559 » all
die Exped . der „ Bad . Presse " . 8 .2

Ein stadtkundiger Knabe sticht
während seiner freien Schulzeit leichte
Beschäftigung . U28553 .2 .2

Zu erfr . bei « elE » Rheinstk . 45IV .

Bessere, junge Witwe sucht Stell «
zu einz. älterem Herrn . Würde auch
die Pflege eines leidenden Herrn od,
Dame übernehmen -

Offerten unter Nr . 828598 an die
Exp . der „ Bad . Presse " erbeten .

Friinlein
im Haushalt u . geschäftl . bewandert
sucht sür einige Wochen Aübhilf «
stelle nach auswärts . Offert , unt .
Nr . 60SO lianplposllas ^ rml ,
Karlsruhe ._ 828541 .2 .2

sucht je halbe Tag -
Beschäftig , i . Waschen

und Putze« . 828601
B ahnhofstr . ^ 6 , Hinth . Part .

Eine fleifiUnabh . Frau snchi Arb .
i .Waschen n .Piitz . , würd . auchi . Wirtsch.

Blnmenstr .27,4 .St . 828610

Zu vermieten
Bureau oder

Geschäftsräume .
Für Arzt , Rechtsanwalt oder

sonstigem Berufe find 2 bis 3
ineinanbergehende große Zim¬
mer , tadellos hergerichtet , ver
1 . Fnli oder später zn ver -
meten . Nähere » 9208*

Walvhornstraße 19 , i .

Geschäftsräume
oder Magazine

{fite jedes Geschäft paffend ,
find Helle geräumige Lokalitäten
mit über 1011 qm Platz nutz
mit Ga » versehen , per sofort
oder später zu vermieten .
9209 * Waldhornstr . 19 , »■ ,

Saal-Magazin ,
hell, 870 qm groß , in feuersicherem
Neubau , Tautpfheiznng , nächst dem
Bahnhof , mit oder ohne Wohnung
sür saubere Betriebe : c. zu vermiet .

Offerte » nnter Nr . 11830 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb ._ 3.2
Dn >laiber -Ällee 16 find 2 große

Räume für Bureau oder kleine
Wohnung an einzelne Leute zu ver¬
mieten . Näh . pari . 828220 3 .2

2 Zimmer - Wohnung
Eisenlohrflr . 28 an ruhige Leute
z. vermiet . Kaiserallee 95,1 . 10855 *

Ecke Amalien - « .Leopold - !
straße 2a , » aiserplatz,

freie Lage ,
ist auf 1 - Oktober d. Js . !

! der 3 . Stock , bestehend aus !
7 geräumigen , modern und
elegant ansgestatteten , in-
einandergehenden Zimmernj
mit Balkon , Erkeru . Veranda ,
Badezimmer , Küche, Speise -

! kammer, Diensttreppe , 2 |
\ Klosetts , Waschküche , Trocken¬

speicher und genügendem Zu - !
behör, zu vermieten . Näheres
Amalienstraße 79 , im

Bmeau . 16041*

Waldhornstr . Ist ,
Seitenbau , 2 Treppen , ist eine schöne,
geräumige Wohnung , bestehend an?
2 Zimmern , Küche und Keller, mit
oder ohne Mansarde , auf 15. August
oder später wegen Wegzug zu ver¬
mieten . Preis 280 Mark bezw .
800 Mark . 82 - 404 .2.2

Im 3. Stock des Hauses

Zühringerstraße 22
ist eine sehr schöne, freundliche,
vollständig neu hergerichtete, mit
Gasleitung versehene 10335*

Umttn (amt MelM
per sofort od . später zn vermieten .

Näheres im 2. Stock daselbst.

Sophienstraße 16
sind 2 große und 1 kleines Zimmer
samt Küche und Zugehör ver 1. Okt.
z» vermieten . 828603.2.1

Näh . Kriegftratze 2 » , 2 . Stock.

Billige kleine Wohnung .
Ein Manfardenzimmer m.Küche

« . Keller ist zum Pretse von M . 12.—
monatlich an eilte einzelne Person
sofort zu vermiete « . 11946 2 .1

Näheres Erbprtnzenstraffe 36 ,
Hths . , 3 Tr . h l .

'

Akademiestratzs 22 ist im Oner -
bau , 2 . Stock , die Wohnung von
3 Zimmern , Küche , Mansarde und
Speicher , Keller , Anteil an der
Waschküche und dem Trockenspeicher ,
versetzungshalber auf 1. Oktober zu
verinieten . Näheres daselbst oder
Borderhaus 1. Stock. 11828 .3.3

Amalienstr .15 , Vdh ,̂Mansarden¬
wohnung , 4 Zimmer n . Zugehör ,
im Qnerban 2 Zimmer » Kammer
ii , Zugeh . auf 1. Oktbr . zu verm.
Zu erfr . i. Schuhgesch. 827675 .2.2

ANgartenstr . 17 , Borderh ., 2. St .,
ist eine Wohnung v. 1 grob . Zimmer
Küche , Keller, aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh . im Laden . 828081 .3 2

Durlacher -Nllee 16 ist eint schöne,
neu Hergericht. Wohunng von 6 ge¬
räumigen Zimmern , Badezimmer «.
reicht . Zubehör , ans svgl. od. später
zn vermiet . Näh . Part . 828 223.4.2

Dnrlacher -Ällee 39 ist auf l . Okt.
eine 8 Ziinmerwohnung , Bade¬
zimmer und sonst . Zngehör z» ver-
mieten . Näh . 2 . St . 828360 .10.2

Dnrlacherstr . 44 , 2 . St ., ist eine
Wohnung auf sofort oder l . Sept.
zu vermieten . Näheres Kroneu -
straße 58 , part. 828612

Eisenbahnstr . 2 , ITr ., ist «. schöne
3 Zimmerwohnung , Küche mit
Speicherkammer nebst Garten und
Zubehör sofort oder 1 . September
zn vermieten ._ 838572 .2 2

Effenweinstratze 24 find im 2. St .
eine 3 und eine 2 Zimmerwoh -
nnng per 1. Okt. zu verm ., event.
5 Zimmerwohunng . Näheres
1. Ztock - 828371 .5.2

Gartenstr . 10 i . Seitenbau ist eine
Wohnung vsn 2 Zinmrern u . Zu¬
behör auf sofort oder später zu,
vermieten . Näh . bei B . Wirth
im Seitenbau . L27737

Georg -Friedrichstr . 24 ist eine
3Zittimerwohnung , Mansarde und
Keller auf 1 . Okt. zn vermiete » .
Zu erfrag . 1 . St . 828447 .2 .2

Gerwigstraße u . Humboldtftratze
find Wohnnngen von 2 u. 3 Zimm .
nebst Zubehör sofort, Okt . u . Nov.
zu vermieten . 827241 .10.6

Näh . Gerwigstraße 35, 2. St .
Göthestr . 50 ist eine Mansarden¬

wohnung , 2 Zimmer , Küche und
Zubehör , sofort zu vermieten .
Näh , im 2 . Stock. 828517

Kapellonfir . 18 ist auf 1 . Nov .,
auch früher , eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör, 1 . Stock,
zu verm irren , evtl, auch eine Par -
terre . Wohnnn « von 3 Zimmern
und Zubehör ._ 828438 .2.2

Kroi - eustratze 18 , HthS., ist eine
kleine 2 Zimmerwohnung , Küche,
Zubehör , auf 1 . September zn ver-
niieten. 16 Pik, monatlich. Näher .
parterre ._ 827857,3 . 3

Lnifenstratzs 91 , Seitenbau , ist eine
Wohunng , 2 Zimmer , grüße Küche
und Keller auf 1. Okt . zu vermieten.
Näh . Borderh ., 4. St . 1̂ 8125.3.2

Morgenstratze 1 ist eine schone
3 Ztmmerwohnuug mit ÄochgaS
und allem Zubehör auf 1 . Oktober
zu verm. Näh . im Laden . 827805 .5 .4

Scheffelstraße 59 ist im 5 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
großer Küche , Keller , an eine kleine,
ordnungsliebende Familie ans 1 . Okt .
zn vermieten . 828597 .2. 1

Näheres Hinterhaus 3 Stock.
Schützenstr . 13 ist im 3 . Störs des
SeiienbaneS eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche, Keller ufw. auf
1 . Oktober o . I . zu vermieten . Räh .
im Laden daselbst._ 628450 2 2

Schützenstr . 81 , Seitenbau 1 . Sr .,
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u . Keller auf 1. Oft . zu vermiete ».
Näheres daselbst. 828468 .2.2

sthlandstr . 30 im 3. Stock ist eine
schöne Wohunng von 3 Zimmern ,
Küche und Keller aus l . Okt . zu ver -
mieten . Zu erfr . im Laden 8 *" ^°2 .2

Weltzlenfirafie 41 , 3 Zimmer -
wohnttng mit GlaSabschluß, Wasser¬
klosett , in herrsch. Hanse , per 1 . Okt .
an kleine Familie zu vermiet . Preis
350 Mk. Näh , daselbst part . 82821 1

Wilhelmstrafie 56 ist eine schöne 3
Zimmekwohnung in . Zugehör weg¬
zugshalber auf 1 . Okt . zu vermie¬
ten . Näh im 2 . St . linK . 828488

Winterstr . 9 , in der Nähe des Stadt-
gckrtenS , ist eine schöne 4Zimmer -
Wohnung mit Küche , Mansarde ,
Verschlag u . gr. Keller auf 1 . Okt . zu
verm . Zu erfr . pari . 828548 .2 .2

Wint «rrstrafie 27 ist eine schöne
1 Ziminer - Wohnnug an kl. ruh .
Familie auf 1 . Sept . od. Okt. zu ver-
miete» . Näh. 8 . St . r . 828382 .3.3

Aorkstrafie 17, 3. u. 4. Stock, je
4 Zimmer - Wohnung mit Man¬
sarde bezw. Speicherkammer u. reicht.
Zubehör , auf 1 . Okt . an bessere
Leute zu vermieten . . 11720 *

Näheres 2. Stock rechts .
Aorkstratze 86 sind schöne 2 n . 8
Zimmerwohnungen auf 1 . Okt.
zu vermieten . 827840 .4 .4

Näheres Roonprafie 24 , 1 . St .
Zirkel Bt 1 . St . , HbhS .» ist aus

1 . Nov . eine kl . Wohnung , 2 Zim¬
mer u. Küche , zn vermieten . Näh .
im 2 , St . 11882 .2.2

für Gemütsleidende . 6266 »*

Pfarrhsur Xnlelingen .
Akadcmiestr . 2K,ie >., ^
ist ein schön möbliertes Zimmer auf
15 . Aug. billig zu vermieten . 828511
Adlerftrastc 1 , 4 . Stock , kann s»l .

Arbeiter Kost « . Wohunng er¬
halten . 828619

Rdlerstraße 39 » 3 . Stock , ist eine
einfache Gchtafstelle mit Kost für
jungen , ordentlichen Arbeiter sogleich
zu vermieten . 828605zu penmeun .

AkademieAratze 18 , 3. Stock, ist
ein freundlich möbl . Zimmer sofort
. .. 828800 .2.2zu vermieten .

Amalienstratze 11 » 1 . Stock , ist
ein möbliertes Zimmer zu vcr -
mieten ._ 828538 .2 .2

Bahnhofstr . 50 , 1 Treppe hoch , ist
eine einfache, kleine Mansarde mit
Kost sos. brfl. zu vermieten . 828618

Belfortfir . 15 . 2 . Stock, ist -irr
möbliertes , einfenftriges Zimmer
zn vermieten ._ 828149 .3 .3

Gartenstraße 52 , in gntem Haufe ,
ist ein sein möbliertes Zimmer in
freier , schöner Lage zit vermieten .
Nähere ? parterre . 828325 .5 .2

Grenzstr . 28 , i . St ., rechts, ist
ein möbl . Manfardenzimmer sof .
an einen soliden Herrn od . Fräulein
zu vermieten . 828852 .2 . 2

Hirschstr . 06 findet besserer Herr
freundliches , nett möbl . Zimmer ?

, 16 Mk. Pro Monat . 828219 .2.1.
Kaiserstratze 03 , 3. St , hübfch
möbl., frdl ., sauberes Mansarden »
zimMer mit guter Pension zn
vermieten . 828368 .3.3

Kaiserstr . 141 » Ecke u Ging . Älarktpl .»
sof. o. später 1 — 2 möbl . Zimmer mit
o . ohne Pension ». Pianmo für 20 u.
25 Mk. auchauf kurzeZcit zu verniieten .
Näh . 3 Treppen ._ 8 28609

Kapellenstr . 12 , 3 . Dt . , I . , ist,
'

ei«
möbl . Zimmer an zwei anständ .
Arbeiter zu vermieten . V28531

Kronenstraße 9 , 2. Stock , ist ein
möblierte » Zimmer an anständ.
Herrn oder Fräulein für sofort zu
vermieten , 828564 .2 .2

Morgenstraße 25 ist möbliertes
Parterrezimmer ntit sep. Eingang
zu vermieten . 828115 .3 .2

Scheffrlstr . 3k , ». <st . lks., ist ein
schön möbl . Zimmer mit Kaffee
pro Woche 3.50 Mk . sofort zu ver¬
mieten . 828552 .2 2

Waldstr. 35 , Keitcnban , 4. Stock
ist ein möbl . Mansardenzimmer

billig zu vermieten . 828449 .2.2
Wilhelmstr . 11, 8 St ., ist ein möbl.
Zimmer zu vermieten . 828309 .8 .3

Ein durchaus gut möbliertes
Zimmer in nächster Nähe des La¬
zarettes wird voni 10 . August an
für die Dauer von 6 Wochen zu
mieten gejucht . 2.1

Offerten unter Nr . 6622 » an die
Exped. der . ^Bad . Presse " erbeten .



Seite 8

Badischer Fraiienverein.
Frauenarbeitsschule .

Am 12 . September 1907 , morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurse
der Frauenarbeitsschule und zwar :

a . Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken.

b . Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen , Weißsticken, Buntsticken , Woll - und Knüpfarbeiten ,
Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachen , Frisieren , Fein¬
bügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen , Musterzeichnen und Ent¬
werfen .

I . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattsinden , so¬
fern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .

II . Fachausbildung :
a. für Weißnäherinnen
b . „ Kleidermacherinnen
c . „ Büglerinnen .

DI . Berufsausbildung :
a . für Zimmermädchen
b. „ Kammerjungfern .

IV . Ausbildung für btetll . staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerin
an höheren Mädchen und Frauenarbeitsschulen .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein
Josefine Mayer im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, bis 27 . Juli und
von da ab in der Kanzlei des Badischen Frauenvereins daselbst entgegen¬
genommen . 10253 .21 .11

Karlsruhe , den 28 . Juni 1907 .
Der Vorstand der Abteilung i .

Ham Zähne so teuer?
Durch den geringen Umsatz !

Mein Prinzip ist : „Grosser Umsatz, kleiner Nutzen “.
Zähne von 2 Mark an

unter Garantie . 2478*
Ganze Gebisse, 28 Zähne, von 50 Mk . an . Repara¬
turen I—2 Mk. Umarbeiten nicht passender Grebisse
I Mk . per Zahn , Plomben von 1 Mk . an . Gold¬

plomben 3—4 Mk . Zahnziehen I Mk.
Schmerzloses Zahnziehen .

.. Teilzahlung gestattet . — • 1
Meine vom Kaiserlichen Patentamt geschützten
Gebisse sind der beste und schönste Zahnersatz .

Carl König , Dentist,
Kaiserstrasse 124 b, ¥is-ä-?is Äutomaten -Restaurant .

Während des Umbaues
gewähren wir

ans sämtliche Waren.
Gleichzeitig bringen wir einen Posten 7759 *

rmiiclrgezemer Teppiche
zu sehr billige « Nettopreisen zum Verkauf .

Dreyfuss & Siegel
Großherzogl . Hoflieferanten .

Handkoffer ,
Hutkoffer ,
Schrankkoffer ,
Herrenkoffer ,
Damenkoffer ,
Schiffskoffer ,

empfehle
Reisetasohen ,
Handtaschen ,
Schirmhüllen ,
Plaidhallen ,
Waschsäcke ,
Necesaires ,

Globe - Trotter im Alleinverkauf
Eigenes Fabrikat in bekannt bester Qualität , grösster Auswahl

und billigsten Preisen .
Ed . Mozei % Sattlermeister,

Rabatt . Kaiserstrasse 168 . 11537 .3.3

Brautschmuck a
Myr[,!

*
gfa„

m
Brautkränze ♦ Brautbouquets

liefert nach jeder Angabe 7446*

Gärtnerei Wilhelm Brelim
Viktoriastrasse 5 Kaiserstrasse 154 Karl-Friedrichstr . 6.

... Telephon 556 . - ----- ----
Rabattmarken . Prompter Versand nach auswärts .

DipMdlli m Friedrich Siipfle
Karlsruhe -Bulach . - TkltMn 2446.

■fcausbaUimsswäfdK, IbotelwSstde.
Große Rasenbleiche. — Lchonenbste Behandlung .

In Karlsruhe « nd Umgegend wird die Wäsche prompt abgeholt
10595 und zugestellt. Verlangen Sie bitte Preisliste . 20.5

Lagerplatz in Bruchsal
mit Gleisanschluß und Privat - Spur auf dem ganzen Platze und großer
Schuppen , 60 m lang , 12 m tief , auf .dem feit Jahren eine Holzhaudlung
betrieben wurde , 3000 gm Fläche , auf kürzere oder längere Zeit zn
verpachte « . 3 .2

Offerten unter Nr . 11888 an die Exped . der „ Bad . Presse " erbeten.

IrMkarlieiten jeder Art

Nak > ts « 7 e JJrelTe . Mittagblatt . Montag den 5 . August 1907. 357

* in hervorragend .Ausführung . ^
5 H . Maurer , f
2 Sroßh. kfofl., M
5 Pianosortesabrik,

I Friedrichsplatz 5 . .

Eine Uhrfeder einsetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf.
8i» Glas , Zeiger je 25 Pf.

Andere Reparaturen ebenfalls billigst
unter Garantie . 871 *

Carl Siede *
Uhren -Reparatnr -Anstalt

Kreuzstrasse 24
Nähe Hanptbahuhof .

Schiessantomaten , Orche -
strlons , elektrisch « Pianos ,
in schönster Auswahl , neue und
gebrauäite , bei 1118 *

Hack <f * Co .,
Schloßplaß 14, Karlsruhe .

Kochherde
emailliert und schwarz,

Gasapparate,
Hastisehe ,

Gassehläncli e
in reicher Auswahl . 11716

J . ISühr , Kisenrvaren,
jWaldstraße 51 .

= Rabattmarken . --—

2 .1

Mel M jü Den
durch Aufsnchcu von
alten Briefmarke « , wie
olche noch viel auf alten Akten, Briefe

schäften u . kfm. Papieren vorhanden
Ankauf ganzer Sammlungen .

Anfragen Rückporto beifügen . 64<»
Carl Meylo , Pforzheim .

HffnTB

Kernseife
wascht am bestefl

4S70 a

Tapeten
in reichhaltiger Auswahl

zu billigsten Preisen empfiehlt
»ermann Bilger, HirsDr. 28.

Telephon 2447 . 11020

Sehr rout -, surist u . kaufm. erf. ,
sprachkundiger, durchaus felbständ.

DETEKTIV
empf. sich für In - und Ausland in
schwierigen, größeren Sachen,besonders
in finanz . Hinsicht jeder Art , da
dies Spezialität ist u . stets persönl .
Erledigung stattfindet . Kein sogen.

KT DETEKTIV .
Bureau mit schlechten Hilfskräften
für jede kleine Arbeit . Näher , unter
Nr . 624937 durch die Expedition der
„Badischen Presse " . 10 .10

Heirat .
Für alleinstch ., leb -, gebild. Dame ,

kath., 47 Jahre alt , Beamtentochtcr ,
angenehme Erscheinung , mit gutem
Charakter und Gemüt , tüchtig in d .
Hansh ., Haupts, in der Küche , 10000
Mark Barvermögen und einige Tau¬
send noch später zu crw., wird Ver¬
bindung mit solid. Herrn, . Beamten
in sich . Stellung von 47 — 65 Jahren
zwecks Heirat gesucht . Witwer mit
grüß . Kindern nicht ausgeschlossen.
Gcwcrbsmüß . Vermittlung verbeten .
Äerschwiegenbeit Ehrensache . Offerten
unter Nr . 626991 besorgt die Exped.
der „ Bad . Presse "

. 3.3

Gebr . Sosa mit neuem Bezug
billig zu verkaufen . 628458 .2 2
Durlacher Allee 32, 3. St ., rechts .

Iioabenpensionat
Bärmannsche Realschule

Bad Dürkheim (Pfalz) . 6352a .4.2 |
Die Abgangszeugnisse berechtigen zum einjährig-frei¬

willigen Militärdienste , sowie zum Eintritt in die K . Oberreal¬
schulen . Auch in diesem Jahre haben sämtliche Schüler der
Oberklasse (18) die Reifeprüfung bestanden . Das neue Schuljahr
beginnt am 18. September er . Prospekte durch Die Direktion . |

Neckar - Steinach (Hessen )
I llfflflirnrt “3 Min . Bahnfahrt v . Heidelberg. Schönster Punkt des
LUIIMIIUII ) Neckartales . Hoehromantische Gebirgslandschaft . 4
Burgen , wovon 2 Ruinen , sowie die hochinteressanteVeste Dilsborg .
Ausgedehnte Waldungen . Herrliche Spaziergänge u . Ausflüge. Ge¬
schützte Lage. Gleichmässigcs , mildes Klima . Auch im Hochsommer
vollständ . Abkühlung abds . u. nachts. Empfehlensw . Aufenthalt für
Erholungsbedürftige. Vorzügl . Sommerfrische . Eedentend . Touristen¬
verkehr. Frgmdonpensionen mit Gärten. (Pensionspr. v. Mk. 3 .50
an.) Dampfer- u . kahnfahrten nach Heidelberg. Jagd. Fischerei ,
Günstig f. Ansiedelungen . 8ill:ges Terrain. 4217a. l0 .8

Näheres Grossh . Bürgermeisterei .

5727a
Lanolin '

Seif ©
Rein, mild, neutral , eine Fetiseife ersten Ranges
Preis 25 Pfg. Lanolinfabrik Martinikenfelde .

Charleitenbarg , Salzufer 16 . ,
Auch hei Lanolin -Toilette Cream -Lanolin "

achte man auf die Marke Pfeilring.

wird garantiert darch die

N
9

C3 c

A ^ Tadellos Ä . .
| brennende

/ X ‘ " ' ' -Kohlen
“ l Direkter Bahnbezug (ohne Umladung = CD

Zwischenhandel) von der Zeche „Bois Communal “ § h

General - Vertrieb für Deutschland o. Oesterreich ; ßss“ToT 6cbrc$ $ Schmidt ,
"Ä"

Brennmaterialien aller Art . Ia . Russfreie Nusskohlen .
Kurzes buch . Abfallbrennholz Mk. 1 . 60 per Ztr . , bei
mind . 30 Ztr . — Rabatt bei Barzahlung . — Unab¬

hängig vom Kohlen -Kontor . 10590 .5.4
Helle Glasbausteine „Faust *! — Div. Bauglasartikel .

Krafftg Naturreine ’“°a
Badische Yfeiss- nnd Botweinc.

Spezialität : Selbstgezogene

Maphgräfler Reine
. sehr bekömmlich uad gesund -

ärztl. Tlelf. empf., besond . Diabetikern u . Rekon -
Ttlescenten. Ersatz f. d. vielteurerenMoselweine.

KrafFt -Vogt, Guts- u . Weinbergebesitzer
(Iti . Olerliid ) Schallstadt (Bad. Oherlaid).

Lieferant vieler erstklass . Hotels , Heil - u . Pflege¬
anstalten , Konsumvereine , Offizier-Kasinos etc .

Preisgekrönt auf mehr als xo Ausstellungen
— für Eigenbau . — — Preislisten franko . —

Bicheii- nl WkiGch -Milkrtchltii ^
* '

( ungar .) in einzelnen Waggons und auf Abschluß liefern billigst
überallhin . 11620 .3.2

Kiefer & Streiber , Ikarlsrube*

gewährt Darlehen auf Wechsel oder
Schuldscheine, Bankkredit in lfd .
Rechnung ,Beleihung von Erbschaften
kauft Hypotheken « nd Rest¬
kaufschillinge .

Off . mit Rückporto unt . Nr . 8523
an die Exp . der „ Bad . Presse " . 56 .18

Französio
gesetzte Person , erteilt Unterricht
im Französischen an Anfänger
(Kinder ) nach bewährter Methode .
628596 .2.1 Lnifenstr . 43 , Part .

Surf »4 (111 (1.
werde « ans ein hochrentables
Anwesen in Mitte der Stadt
als ii . Hypothek von pünkt¬
lichem Zinszahler sofort gc »
sucht. Gest . Offert , unter Nr .
8207 au die Expedition der
Bad . Presse ". *

« HM » 5 .ISE
gibt Selbst¬

geber zu L°/° unter koulanten Be¬
dingungen . Rückp . erb . C. Kohrs ,
EUnebarg . 6502a .8,4

Student der
(7. Seniester ) erteilt Nachhilfe¬
unterricht in allen Gymnasialfächern.
Offerten unter 628576 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Ein 3 Wochen alter Knabe
wird in gute Pflege oder gegen ein¬
malige Abfindmigssumme an Kindes¬
statt abgegeben . Offerten unter
Nr . 6566a an die Exped. der „ Lad .
Presse " erbeten . 3.3

Teekelrüde gesucht,
junges , schönes Tier , schwarz mit
hirschroten Abzeichen .

Offerten unter 628074 an die
Eped . der „ Bad . Presse ". 2.2

Baden -Baden .
Großes Billcn -Bauterrai « I

I mit Gas - u Wasserleit . u. eigener |
j Quelle, an 2 Straß, u. d . Hochwald

geleg., 5 Min . von d. Lichtentalcr I
>Allee, hypothekenfrei , zn sehr
| günstig . Bcd . zu verk . Keine

Agenten . Anfrag . n . Nr . 6454aan
>die Exp . der „ Bad . Presse ". 2.2 |

2 Motorräder
unter Garantie gut funktionierend ,
sowie Fahrrad mit Frcilauf und
Rücktrittbremse , hat im Auftrag bil¬
lig zu verkaufen 11940 .2.2

lleinricli Karrer ,
Spedition und Lagerhaus ,
Philippstr . 18 . — TelePH . 1 « S8 .

Badeeinrichtung .
Gasbadeofen mit Email -Wanne , 7,

Jahr im Gebrauch , ist wegen Todes¬
fall billig abzngebeu . 628522 .2 .2

Näheres Klauprechtstr . 11 , l . St .

Lite Mauersteine.
Einige Fuhren alte Mauersteine

werden abgegeben am Umbau
Kreuzstratze 18 11884 .2 2

Mäheres daselbst oder Sophieu -
stratze 118 im Burea « .

W. Schmidt ,
früherer, langjähriger Direktor

des Institut Feeht
hält

Ferienkurse
in Mathematik und Phhfir
für alle Klaffen und in
neueren Sprachen für
untere Klasse» . 828047.3.3

WM Biltmchist 1, 111.
Tausch eucntiiell Kauf.

Kaufe in Freiburg , weil dort
üngestcllt , ein nicht zu hoch belasteter
Hans oder lastenfreies Grundstück
oder Banplatz , wenn mein schönes ,
4 stöckiges Wohnhaus in Karlsruhe
in Zahlung genommen wird . 2 .1

Angebote unter Nr . 11942 an die
Exped. der ..Bad . Presse " erbeten .

Mus mit Gurten
in schöner Lage der Südstadt , 2 u. 3
Zimmerwohnungen , gut rentierend , ist
wegen anderweitige » Unternehmens
zn verkaufen . Gefl . Offerten unt.
Nr . 628600 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 2J

Bauplatz
im Villenviertel , nahe der Kaiser-
Allee, wegen Wegzug billig z« ver »
kaufe « .

Offerten unter Nr . 11655 an bfe
Exp , der „Bad . Presse " ._ 3.3

Infolge Abkomman¬
dierung von 2 vorzügl .
Adjutanten Pferde « ,
— 1. ungarischer Fuchs¬
wallach, 6jährig , fertig

geritten , truppcnfromm , tadelloser
Jagdpferd , Gewichtsträger , 2. ungar .
Fuchswallach , 5jährig , Kommandeur -
pferd,Gewichtsträger , schnell, sehr aus¬
dauernd und guter Springer — eines
zu verkaufen . Zu erfr . bei Ober¬
stabsveterinär Rummel , Kleingasse 2
oder Geschäftszimmer der II . Abteil¬
ung, Feldart.- Regiment Nr. 31 , Strass¬
burg i. E . 6625 » 3 .1

Ein 4 jähriger

Bvannwallach ,
fromm und gut im Zug , für leichtes
Fuhrwerk geeignet , ist preiswert zu
verkaufen im 628562
Gasthaus z. „ Sonne " , Durlach .

Spurbreite 60 cm , Schienen 6 ' /, cm
Höhe , mit Eisenschwellen montiert ,
gut erhalten und komplet , nebst
24 Mnldenwagen , 1 «hm , dabei
5 Bremser , billig zu verkaufen .

Gefl. Anfr . «uh H . 226 F . M.
an Rudolf Rosse , Mannheim .

« f
rote Plüschgarnitur , schwarz poliertes
Eichenholz, wegen Wegzug billig z«
verkaufe » . 2.1

Offerten unter Nr . 11943 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

piattino
ein sehr gutes , ist im Auftrag bil¬
ligst zu verkaufen im 11948

. 5 . 8 . Hischmann,
Ziihringerstraße 28 .

r-nDisine,
ganz neu , neuestes Modell , billig zu
verkaufen . Reflektanten belieben
Offerten unter 628491 in der Exped.
der „Bad . Presse " abzugeben . 2 .2

Eine neue Nähmaschine , ist im Auf¬
trag billigst zu verkaufen im

AllktionSM. i. 8 . Hischmann,
Zähriugerstraße 28 . 11949

Fahrrad
ein gutes , neues , ist im Auftrag billigst
zu verkaufen im Auktions¬
geschäft von 8 - Hischmann ,
ZLHringcrstraße 28 ._

11950

Z« verkaufen
ein 11952 .2.1

antiker Schrank.
Eisenlohrstr'. 2«.

Betten .
2 fast neue , hochh . Bettst ., Rosten,

Polst , n. Matratzen per Stück 40 M . ;
auch Federb . abzugeb. 628579 .21

Sophienstraße 85 , part.

Größerer Posten

Pforzheimer Bijouterie
ausnahmsweise billig zn verkaufe « .

Offerten unter Nr . 11944 an die
Exped der . „Bad. Breiie" erb. 3.1
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